
 
 
Vorlagenummer: VO/26/034 Bürgermeister 
Vorlageart: Entscheidungsvorlage gez. i.V. Karneth 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich  
 
 

Achte Änderungssatzung zur Friedhofsgebührensatzung 
Datum:  09.04.2026 
Federführung: Bürgerservice und Sicherheit 
 
Beratungsfolge 
Gremium Termine 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft, Personal & Digitalisierung (FuP) 
(Vorberatung) 21.04.2026 

Rat der Stadt Wegberg (Entscheidung) 05.05.2026 
 
Sachverhalt 
Da die Leitung des Rechnungsprüfungsamtes bis Anfang des Jahres 2026 nicht 
besetzt war, konnte die Gebührenkalkulation zur Siebten Änderungssatzungssatzung 
von dort nicht überprüft werden. Diese Prüfung konnte demnach erst nach Erlass der 
Änderungssatzung nach Wiederbesetzung der RPA-Leitung nachgeholt werden, 
weswegen auch auf einen umfassenden Prüfungsbericht verzichtet wurde. 
 
Es wurde festgehalten, dass die Kalkulation der Friedhofs- und Bestattungsgebühren 
für das Jahr 2026 transparent, nachvollziehbar und im Wesentlichen vollständig ist 
und den Grundsätzen des KAG NRW entspricht.  
 
Zwei Punkte wurden jedoch bemängelt: 
 

a) Bei den einkalkulierten Leistungen des Baubetriebshofes waren durchweg die 
Werte aus den Inneren Verrechnungen des Jahres 2024 angesetzt. Es sind 
keine Prognosen über die Entwicklung z. B. der Personalkosten angestellt 
worden, so dass die Gebühren für das Jahr 2026 mit veralteten Werten aus 
2024 kalkuliert worden sind.  

b) Die Siebte Änderungssatzung enthält in Tarifstelle 1.1.4 einen 
Übertragungsfehler. Nach der Gebührenkalkulation beträgt die Gebühr für 
eine Urnenbaumgrabstätte nicht 990,00 EUR sondern 1.140,00 EUR. 
 

Angesichts der äußerst angespannten Haushaltslage, der Vorgaben des § 77 GO 
NRW und in Anbetracht der erfolgten Grundsteuererhöhung wurde die 
Gebührenkalkulation für das Jahr 2026 ausnahmsweise unterjährig mit nun 
prognostizierten Zahlen für die Leistungen des Baubetriebshofes wiederholt und vom 
Rechnungsprüfungsamt überprüft. Die Stellungnahme ist dieser Vorlage als Anlage 4 
beigefügt.  
 
Auch wenn die neuen Gebührensätze erst ab dem Inkrafttreten einer neuen 
Änderungssatzung zur Anwendung kommen können, sind für das restliche Jahr 2026 
Mehreinnahmen in einer Größenordnung von über 40.000 Euro zu erwarten.  
 
Da zurzeit noch die unveränderte Zuständigkeitsordnung gilt, schlägt die Verwaltung 
gemäß § 2 Absatz 1 der Zuständigkeitsordnung eine Vorberatung der 
Ratsentscheidung im FuP (siehe § 4 Absatz 3 f) vor. Die Änderung der 
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Zuständigkeitsordnung mit neuer Zuständigkeit einer Vorberatung im OFV ist für die 
Ratssitzung am 5. Mai 2026 vorgesehen. (Nächste planmäßige Sitzung des OVP: 
22. September 2026.) 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Für das Jahr 2026 etwa 40.000 EUR Mehreinnahmen 
 
Bewertung der Klimarelevanz 
Ist die Vorlage 
klimarelevant? 

Ja Nein 

Treibhausgas-
Ausstoß in 
CO2e 

Erhebliche 
Reduktion 

 

Geringfügige 
Reduktion 

 

 

Geringfügige 
Erhöhung 

Erhebliche 
Erhöhung 

Nicht 
ermittelbar 

Bemerkung 

 

 

 

 

 
Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss empfiehlt: 
Der Rat beschließt: 
 
1. Der Rat macht sich die vorgelegte Gebührenkalkulation zu eigen. 
2. der Rat beschließt die als Anlage 1 dieser Vorlage beigefügte Achte 
Änderungssatzung zur Friedhofsgebührensatzung. 
 
 
Anlage/n 
1 - Anlage 1-Achte Änderungssatzung zur Friedhofsgebührensatzung (öffentlich) 

 

2 - Anlage 2-Gebührenkalkulation (öffentlich) 
 

3 - Anlage 3-Gebührentarif Vergleich alt und neu (öffentlich) 
 

4 - Anlage 4- Stellungnahme Rechnungsprüfung (öffentlich) 
 

 
Beteiligte Fachbereiche: 
 
 
[Dokumentende] 



Anlage 1  
 

Achte Änderungssatzung 
zur Friedhofsgebührensatzung 

vom 

 

Der Rat der Stadt Wegberg hat aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. Juli 2025 (GV 
NRW. S. 618), des § 4 des Gesetzes über das Friedhofs- und Bestattungswesen 
(Bestattungsgesetz - BestG NRW) vom 17. Juni 2003 (GV. NRW. S 313), zuletzt 
geändert durch Artikel 71 des Gesetzes vom 1. Februar 2022 (GV. NRW. S. 122), und 
der §§ 5 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NW. S 712), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 05. März 2024 (GV. NRW. S. 155), in seiner Sitzung vom 5. Mai 2026 folgende 
Satzung beschlossen: 

Artikel 1 

Der Gebührentarif zu § 1 der Friedhofsgebührensatzung der Stadt Wegberg vom 
22. Dezember 2010, zuletzt geändert durch die Siebte Änderungssatzung vom 17. 
Dezember 2025, wird wie folgt geändert:  

 
1. Die Tarifstelle 1. wird wie folgt geändert: 

a) In Tarifstelle 1.1.2 wird die Zahl „1.260,00“ durch die Zahl „1.380,00“ ersetzt. 
b) In Tarifstelle 1.1.3 wird die Zahl „1.050,00“ durch die Zahl „1.140,00“ ersetzt. 
c) In Tarifstelle 1.1.4 wird die Zahl „990,00“ durch die Zahl „1.140,00“ ersetzt.  
d) In Tarifstelle 1.2 wird die Zahl „2.700,00“ durch die Zahl „3.000,00“ ersetzt. 
e) In Tarifstelle 1.3 wird die Zahl „3.120,00“ durch die Zahl „3.450,00“ ersetzt. 
f) In Tarifstelle 1.4 wird die Zahl „2.370,00“ durch die Zahl „2.610,00“ ersetzt. 
g) In Tarifstelle 1.5 wird die Zahl „510,00“ durch die Zahl „540,00“ ersetzt. 
h) In Tarifstelle 1.6 wird die Zahl „1.860,00“ durch die Zahl „1.980,00“ ersetzt. 

 
2. Die Tarifstelle 2. wird wie folgt geändert: 

a) In Tarifstelle 2.1.1 wird die Zahl „278,00“ durch die Zahl „307,00“ ersetzt 
sowie die Zahl „422,00“ durch die Zahl „467,00“ ersetzt. 

b) In Tarifstelle 2.1.2 wird die Zahl „382,50“ durch die Zahl „423,00“ ersetzt 
sowie die Zahl „553,50“ durch die Zahl „612,50“ ersetzt. 

c) In Tarifstelle 2.1.3 wird die Zahl „553,50“ durch die Zahl „612,50“ ersetzt 
sowie die Zahl „508,00“ durch die Zahl „562,00“ ersetzt. 

d) In Tarifstelle 2.1.4 wird die Zahl „422,00“ durch die Zahl „467,00“ ersetzt. 
e) In Tarifstelle 2.2.1 wird die Zahl „1.350,00“ durch die Zahl „1.490,00“ ersetzt 

sowie die Zahl „740,00“ durch die Zahl „820,00“ ersetzt. 
f) In Tarifstelle 2.2.2 wird die Zahl „910,00 durch die Zahl „1.010,00“ ersetzt 

sowie die Zahl „800,00“ durch die Zahl „880,00“ ersetzt. 
g) In Tarifstelle 2.2.3 wird die Zahl „1.180,00“ durch die Zahl „1.300,00“ ersetzt 

sowie die Zahl „740,00“ durch die Zahl „820,00“ ersetzt. 
h) In Tarifstelle 2.2.4 wird die Zahl „1.070,00“ durch die Zahl „1.190,00“ ersetzt. 



i) In Tarifstelle: 2.3.1 wir die Zahl „420,00“ durch die Zahl „470,00“ ersetzt. 
j) In Tarifstelle 2.3.2 wird die Zahl „450,00“ durch die Zahl „500,00“ ersetzt. 
k) In Tarifstelle 2.3.3 wird die Zahl „360,00“ durch die Zahl „400,00“ ersetzt. 
l) In Tarifstelle 2.3.4 wird die Zahl „440,00“ durch die Zahl „490,00“ ersetzt. 
m) In Tarifstelle 2.4 wird die Zahl „340,00“ durch die Zahl „370,00“ ersetzt. 
n) In Tarifstelle 2.5.1.1 wird die Zahl „200,00“ durch die Zahl „220,00“ ersetzt. 
o) In Tarifstelle 2.5.1.2 wird die Zahl „100,00“ durch die Zahl „110,00“ ersetzt. 
p) In Tarifstelle 2.5.2.2 wird die Zahl „300,00“ durch die Zahl „280,00“ ersetzt. 

 
3.           In Tarifstelle 3.2 wird die Zahl „190,00“ durch die Zahl „180,00“ ersetzt. 

4.   Die Tarifstelle 4. wird wie folgt geändert:  
 a) In Tarifstelle 4.1 wird die Zahl „155,00“ durch die Zahl „90,00“ ersetzt. 
 b) In Tarifstelle 4.2 wird die Zahl „85,00“ durch die Zahl „100,00“ ersetzt. 
 c) In Tarifstelle 4.3 wird die Zahl „135,00“ durch die Zahl „80,00“ ersetzt. 
 d) In Tarifstelle 4.4 wird die Zahl „50,00“ durch die Zahl „44,00“ ersetzt. 
 e) In Tarifstelle 4.5 wird die Zahl „40,00“ durch die Zahl „32,00 ersetzt. 
  
5.   Die Tarifstelle 5. wird wie folgt geändert: 
 a) In Tarifstelle 5.1.1 wird die Zahl „650,00“ durch die Zahl „720,00“ ersetzt. 
 b) In Tarifstelle 5.1.2 wird die Zahl „1.140,00“ durch die Zahl „1.260,00“ ersetzt. 
 c) In Tarifstelle 5.1.3 wird die Zahl „380,00“ durch die Zahl „420,00“ ersetzt. 
 d) In Tarifstelle 5.1.4.1 wird die Zahl „510,00“ durch die Zahl „560,00“ ersetzt. 
 e) In Tarifstelle 5.1.4.2 wird die Zahl „560,00“ durch die Zahl „620,00“ ersetzt. 
 f) In Tarifstelle 5.2.1 wird die Zahl „460,00“ durch die Zahl „510,00“ ersetzt. 
 g) In Tarifstelle 5.2.2 wird die Zahl „660,00“ durch die Zahl „730,00“ ersetzt. 
 h) In Tarifstelle 5.2.3 wird die Zahl „330,00“ durch die Zahl „370,00“ ersetzt. 
 i)  In Tarifstelle 5.2.4.1 wird die Zahl „470,00“ durch die Zahl „520,00“ ersetzt. 
 j)  In Tarifstelle 5.2.4.2 wird die Zahl „340,00“ durch die Zahl „380,00“ersetzt. 
  
6.   Die Tarifstelle 6. wird wie folgt geändert: 
 a) In Tarifstelle 6.1 wird die Zahl „70,00“ durch die Zahl „140,00“ ersetzt. 
 b) In Tarifstelle 6.2.1 wird die Zahl „50,00“ durch die Zahl „40,00“ ersetzt. 
 c) In Tarifstelle 6.2.2 wird die Zahl „180,00“ durch die Zahl „260,00“ ersetzt. 
 d) In Tarifstelle 6.3.2 wird die Zahl „60,00“ durch die Zahl „70,00“ ersetzt. 
 e) In Tarifstelle 6.3.3 wird die Zahl „70,00“ durch die Zahl „80,00“ ersetzt. 
 f) In Tarifstelle 6.4.1 wird die Zahl „1.710,00“ durch die Zahl „1.900,00“ ersetzt. 
  

 
Artikel 2 

 
Diese Änderungssatzung tritt am 18. Mai 2026 in Kraft. 



Gebührenfähige Kosten 2026 Anlage 2: Gebührenkalkulation

Instandhaltung Friedhöfe (522140 Ansatz 2026) 60.000,00 €         

Mieten u. Pachten für den Friedhof Merbeck (542200) 200,00 €              

kalkulatorische Abschreibung 2026 33.344,47 €         Stand: 10.10.2025 (händisch)

kalkulatorische Verzinsung 2,760 % für 2026 38.322,77 €         Stand: 10.10.2025 (händisch)

Pflegekosten Baubetriebshof 321.924,31 €      (Liste 4b Kosten und Pflege)

Anteil für Nutzungsrechte (45% Verwaltungskosten) 78.483,41 €         (Liste 4b Kosten und Pflege)

532.274,96 €      

./. Kosten Vorratsfläche 53.674,65 €-         (Liste 4b Kosten und Pflege)

Zwischensumme 478.600,31 €      

Personalkosten Baubetriebshof für Abräumungen 38.215,30 €         (Liste 4b Kosten und Pflege)

Fuhrparkosten Baubetriebshof für Abräumungen 19.835,79 €         (Liste 4b Kosten und Pflege)

Personalkosten Baubetriebshof für Bestattungen 91.765,72 €         (Liste 4b Kosten und Pflege)

Fuhrparkosten Baubetriebshof für Bestattungen 22.571,42 €         (Liste 4b Kosten und Pflege)

Bewirtschaftung Friedhöfe 21.000,00 €         (Liste 6 Bewirtschaftung)

Kosten Friedhofshallen 34.680,00 €         (Liste 14 Kalkulation Hallen)

Anteil für Erlaubnisse, Genehmigungen usw. (10% Verwaltungskosten) 17.440,76 €         (Liste 5 Personal-Verwaltung)

Anteil für Bestattungen (45% Verwaltungskosten) 78.483,41 €         (Liste 5 Personal-Verwaltung)

Unterhaltung des beweglichen Vermögens 1.500,00 €           (Liste 7 Geräteunterhaltung)

Gesamtkosten 2026 804.092,71 €      

Zuzüglich Restfehlbetrag Betriebskostenabrechnung 2023 12.615,01 €         

Zuzüglich Fehlbetrag Betriebskostenabrechnung 2024 128.524,36 €      

Gebührenfähigekosten 2026 945.232,08 €    



Berechnung der Gebührentatbestände Kalkulation 2026

Art Gebühr (alt) Gebühr (neu) Einnahmen (alt) Einnahmen (neu)

1. Grabzuteilungen (Nutzungsrechte = Liste Brechnung Nutzungsgebühren)

1.1. Reihengrabstätte/Anonymgrabstätte/Wiesengrabstätte

1.1.1. Tot- und Fehlgeburten, bis 5. Lebensjahr 480,00 € 480,00 € 2 960,00 € 960,00 €

1.1.2. Verstorbene ab dem 5. Lebensjahr 1.260,00 € 1.380,00 € 41 51.660,00 € 56.580,00 €

1.1.3. Urnenreihengrab/Urnenreihengrab anonym 1.050,00 € 1.140,00 € 47 49.350,00 € 53.580,00 €

1.1.4. Urnenbaumgrabstätten 990,00 € 1.140,00 € 15 14.850,00 € 17.100,00 €

1.2. Eigengrabstätte 2.700,00 € 3.000,00 € 41 110.700,00 € 123.000,00 €

1.3. Eigentiefengrab 3.120,00 € 3.450,00 € 29 90.480,00 € 100.050,00 €

1.4. Urneneigengrabstätte 2.370,00 € 2.610,00 € 77 182.490,00 € 200.970,00 €

1.5. Aschestreufeld 510,00 € 540,00 € 6 3.060,00 € 3.240,00 €

1.6. Urnenkammer in Stele oder Kolumbarium 1.860,00 € 1.980,00 € 46 85.560,00 € 91.080,00 €

304

Zwischensumme 589.110,00 € 646.560,00 €

Art Gebühr (alt) Gebühr (neu) Einnahmen (alt) Einnahmen (neu)

2. Bestattungen (Kalkulation der Bestattungsgebühren)

2.1. Tot-/Fehlgeburten bis 5. Lj.

2.1.1. Kinderreihengrab (Bereich Kindergräber) 278,00 € 307,00 € 2 556,00 € 614,00 €

Anonymgrab 422,00 € 467,00 € 0 0,00 € 0,00 €

2.1.2. Eigengrabstätte

Neuanlegung 382,50 € 423,00 € 0 0,00 € 0,00 €

bestehendes Grab 553,50 € 612,50 € 0 0,00 € 0,00 €

2.1.3. Tiefengrabstätte

Neuanlegung 553,50 € 612,50 € 0 0,00 € 0,00 €

bestehendes Grab 508,00 € 562,00 € 0 0,00 € 0,00 €

2.1.4. Wiesengrabstätte 422,00 € 467,00 € 0 0,00 € 0,00 €

Kalkulierte u. 

vorgeschätzte 

Bestattungszahlen

Kalkulierte u. 

vorgeschätzte 

Bestattungszahlen



2.1.5. Sternenkinderfeld 150,00 € 150,00 € 1 150,00 € 150,00 €

2.2. Verstorbene ab dem 5. Lj.

2.2.1. Reihengrab 1.350,00 € 1.490,00 € 4 5.400,00 € 5.960,00 €

Anonymgrab 740,00 € 820,00 € 5 3.700,00 € 4.100,00 €

2.2.2. Eigengrabstätte

Neuanlegung 910,00 € 1.010,00 € 6 5.460,00 € 6.060,00 €

bestehendes Grab 800,00 € 880,00 € 35 28.000,00 € 30.800,00 €

2.2.3. Tiefengrabstätte

Neuanlegung 1.180,00 € 1.300,00 € 6 7.080,00 € 7.800,00 €

bestehendes Grab 740,00 € 820,00 € 23 17.020,00 € 18.860,00 €

2.2.4. Wiesengrab 1.070,00 € 1.190,00 € 32 34.240,00 € 38.080,00 €

2.3. Urnenbestattungen

2.3.1.
420,00 € 470,00 € 47 19.740,00 € 22.090,00 €

2.3.2. 450,00 € 500,00 € 77 34.650,00 € 38.500,00 €
2.3.3. Urnenkammern in Stele/Kolumbarium 360,00 € 400,00 € 46 16.560,00 € 18.400,00 €
2.3.4. Urnenbaumbestattungen 440,00 € 490,00 € 15 6.600,00 € 7.350,00 €

2.4. Verstreuung Totenasche 340,00 € 370,00 € 6 2.040,00 € 2.220,00 €

2.5. Zuschlag für Bestattungen zu besonderen Zeiten

2.5.1. Zuschlag für Bestattungen an Freitagen nach 12:00 Uhr

2.5.1.1. Erdbestattung 200,00 € 220,00 € 16 3.200,00 € 3.520,00 €

2.5.1.2. Urnenbestattung 100,00 € 110,00 € 41 4.100,00 € 4.510,00 €

2.5.2. Zuschlag für Bestattungen an Samstagen um 9.00 Uhr

2.5.2.1. Erdbestattung 550,00 € 550,00 € 6 3.300,00 € 3.300,00 €

2.5.2.2. Urnenbestattung 300,00 € 280,00 € 4 1.200,00 € 1.120,00 €

Zwischensumme 192.996,00 € 213.434,00 €

3. Gebür für Benutzung der Friedhofshalle (Kalkulation Benutzungsgebühr)

3.1. Aufbahrung je Kalendertag 60,00 € 60,00 €            5 300,00 € 300,00 €

3.2. Trauerfeier 190,00 € 180,00 €         190 36.100,00 € 34.200,00 €

Urnenreihengrabstätten/Anonym und Urnen in bestehenden 

Eigen- und Tiefengrabstätten
Urneneigengrabstätten



Zwischensumme 36.400,00 € 34.500,00 €

4. Gebühr Erlaubnisse (Kalkulation sonstige Gebühren)

4.1. Grabmalgenehmigung (stehend oder liegend) 155,00 € 60,00 €            82 12.710,00 € 4.920,00 €

4.2. Genehmigung Grabeinfassung 85,00 € 40,00 €            46 3.910,00 € 1.840,00 €

4.3. Gehnemigung einer Grabplatte 135,00 € 50,00 €            66 8.910,00 € 3.300,00 €

4.4. Beschriftung Urnenkammer/Kolumbariumsplatte 50,00 € 29,00 €            55 2.750,00 € 1.595,00 €

4.5. Beschriftung Plättchen für eine Urnenreihenbaumgrabstätte 40,00 € 20,00 €            15 0 300,00 €

Zwischensumme 28.280,00 € 11.955,00 €

Art Gebühr (alt) Gebühr (neu) Einnahmen (alt) Einnahmen (neu)

5. Aus-/Umbettungen (Kalkulation Aus- und Umbettungen)

5.1. Umbettung auf Friedhöfen innerhalb Wegbergs

5.1.1. Verstorbene bis zum 5. Lj. 650,00 € 720,00 € 0 0,00 € 0,00 €

5.1.2. Verstorbene ab dem 5. Lj. 1.140,00 € 1.260,00 € 0 0,00 € 0,00 €

5.1.3. Zuschlag für unteres Tiefengrab 380,00 € 420,00 € 0,00 € 0,00 €

5.1.4.1 Urnen 510,00 € 560,00 € 0 0,00 € 0,00 €

5.1.4.2 Urnen aus Stele/Kolumbarium 560,00 € 620,00 € 0 0,00 € 0,00 €

5.2. Ausbettung zur Überführung auf anderen Friedhof

5.2.1. Verstorbene bis zum 5. Lj. 460,00 € 510,00 € 0 0,00 € 0,00 €

5.2.2. Verstorbene ab dem 5. Lj. 660,00 € 730,00 € 0 0,00 € 0,00 €

5.2.3. Zuschlag für unteres Tiefengrab 330,00 € 370,00 € 0 0,00 € 0,00 €

5.2.4.1 Urnen 470,00 € 520,00 € 0 0,00 € 0,00 €

5.2.4.2 Urnen aus Stele/Kolumarium 340,00 € 380,00 € 0 0,00 € 0,00 €

Zwischensumme 0,00 € 0,00 €

6. Sondergebühren (Kalkulation sonstige Gebühren)

6.1. Aufbewahrung einer Urne 70,00 € 60,00 € 1 70,00 € 60,00 €

Kalkulierte u. 

vorgeschätzte 

Bestattungszahlen



6.2. Verwaltungs- / Genehmigungsgebühr

6.2.1. Hallenzugangstransponder pro Stück 50,00 € 15,00 € 4 200,00 € 60,00 €

6.2.2. Ortsbesichtigung 180,00 € 177,00 € 4 720,00 € 708,00 €

(Kalkulation Pflege vorzeitig ……)

6.3. Pflegesätze zurückgegebener Grabflächen

6.3.1. Reihengrab 30,00 € 30,00 € 13 390,00 € 390,00 €

6.3.2. Eigengrab 60,00 € 70,00 € 72 4.320,00 € 5.040,00 €

6.3.3. Tiefengrab 70,00 € 80,00 € 34 2.380,00 € 2.720,00 €

6.3.4. Urneneigengrab 20,00 € 20,00 € 5 100,00 € 100,00 €

6.3.5. Urnenreihengrab 10,00 € 10,00 € 5 50,00 € 50,00 €

129

Zwischensumme 8.230,00 € 9.128,00 €

6.4. Wiesengrabstätte

6.4.1. Pflege Wiesengrabstätte 1.710,00 € 1.900,00 €      19 32.490,00 € 36.100,00 €

6.4.2. Pflege reservierte Wiesengrabstätte * 900,00 € 900,00 €         10 9.000,00 € 9.000,00 €

Zwischensumme 41.490,00 € 45.100,00 €

Gesamteinnahmen durch alle vorhandenen Gebührentatbestände 896.506,00 € 960.677,00 €

Gebührenfähige Gesamtkosten 2026 (Liste Gebührenfähige Kosten) 945.232,08 €        

Differenz 15.444,92 €

Die Gebührenbeträge für Grabzuteilungen, Bestattungen und Pflegekosten wurden zur Vereinfachung auf volle 10 € bzw. 100 € gerundet.



Kalkulation der Bestattungsgebühren 2026

Ø Leistungs- Stunden- Kosten

Personalkosten stunden satz Personal

a) für Tot- und Fehlgeburten, aus Schwangerschaftsab- Personal

   brüchen stammende Leibesfrüchte und Verstorbenen 

   bis zum vollendeten 5. Lebensjahr 

1. Reihengrabstätten 4,00 54,63 € 218,52 €

1a. Anonymgrabstätten 7,75 54,63 € 423,38 €

2. Wiesengrabstätten 7,75 54,63 € 423,38 €

3. Eigengrabstätten bei Neuanlegung 6,75 54,63 € 368,75 €

4. Eigengrabstätten bei bestehender Grabstätte 11,00 54,63 € 600,93 €

5. Tiefengrabstätten bei Neuanlegung 11,00 54,63 € 600,93 €

6. Tiefengrabstätten bei bestehender Grabstätte 9,75 54,63 € 532,64 €

7. Sternenkinderfeld 3,25 54,63 € 177,55 €

b) für Verstorbene ab dem vollendeten 5. Lebensjahr

1. Reihengrabstätten 14,00 54,63 € 764,82 €

1a. Anonymgrabstätten 6,25 54,63 € 341,44 €

2. Eigengrabstätten bei Neuanlegung 8,50 54,63 € 464,36 €

3. Eigengrabstätten bei bestehender Grabstätte 7,00 54,63 € 382,41 €

4. Tiefengrabstätten bei Neuanlegung 11,75 54,63 € 641,90 €

5. Tiefengrabstätten bei bestehender Grabstätte 6,25 54,63 € 341,44 €

6. Wiesengrabstätte 10,50 54,63 € 573,62 €

 

1. Urnenbestattung Reihengrab/Anonymgrabstätte 3,00 54,63 € 163,89 €

2. Urnenbestattung Eigengrabstätte 3,50 54,63 € 191,21 €

3. Urne in Stele und Kolumbarien 2,00 54,63 € 109,26 €

4. Urnenbaumgrabstätten 3,50 54,63 € 191,21 €

1. Verstreuung der Totenasche 1,50 54,63 € 81,95 €

Gesamt

Ø Leistungs- Stunden- Kosten Stundensatz Pritsche 21,75 €

Fahrzeugkosten: stunden satz Fahrzeuge 43,49 €

c) für Tot- und Fehlgeburten, aus Schwangerschaftsab- Fahrzeuge 65,24 €

   brüchen stammende Leibesfrüchte und Verstorbenen 

   bis zum vollendeten 5. Lebensjahr 

1. Reihengrabstätten 2,00 65,24 € 130,48 €

1a. Anonymgrabstätten 3,75 65,24 € 244,65 €

Bagger: 2,0 Stunden

*inklusive Bagger

Stundensatz Bagger

Gesamt Fahrzeugkosten

Bagger: 3,75 Stunden



2. Wiesengrabstätten 3,75 65,24 € 244,65 €

3. Eigengrabstätten bei Neuanlegung 3,25 65,24 € 212,03 €

4. Eigengrabstätten bei bestehender Grabstätte 5,50 65,24 € 358,82 €

5. Tiefengrabstätten bei Neuanlegung 5,50 65,24 € 358,82 €

6. Tiefengrabstätten bei bestehender Grabstätte 5,00 65,24 € 326,20 €

7. Sternenkinderfeld 1,75 65,24 € 114,17 €

 

d) für Verstorbene ab dem vollendeten 5. Lebensjahr

1. Reihengrabstätten 7,00 65,24 € 456,68 €

1a. Anonymgrabstätten 3,25 65,24 € 212,03 €

2. Eigengrabstätten bei Neuanlegung 4,25 65,24 € 277,27 €

3. Eigengrabstätten bei bestehender Grabstätte 3,50 65,24 € 228,34 €

4. Tiefengrabstätten bei Neuanlegung 6,00 65,24 € 391,44 €

5. Tiefengrabstätten bei bestehender Grabstätte 3,25 65,24 € 212,03 €

6. Wiesengrabstätte 5,25 65,24 € 342,51 €

 

e) unabhängig vom Alter des Verstorbenen 

1. Urnenbestattung Reihengrab/Anonymgrabstätte 1,50 21,75 € 32,63 €

2. Urnenbestattung Eigengrabstätte 1,75 21,75 € 38,06 €

3. Urne in Stele und Kolumbarium 1,00 21,75 € 21,75 €

4. Urnenbaumgrabstätten 1,25 21,75 € 27,19 €

1. Verstreuung der Totenasche 1,00 21,75 € 21,75 €

Summe Verwaltungs- Kosten Geräte Gesamt gerundet abzgl. 50%

Kosten

Personal + 

Fahrzeug
kosten Unterhaltung Summe

besondere

e) für Tot- und Fehlgeburten, aus Schwangerschaftsab- 2026 2026 Härte

   brüchen stammende Leibesfrüchte und Verstorbenen 

   bis zum vollendeten 5. Lebensjahr

1. Reihengrabstätten 349,00 € 260,00 € 5,00 €                              614,00 € 614,00 € 307,00 €

1a. Anonymgrabstätten 668,03 € 260,00 € 5,00 €                              933,03 € 934,00 € 467,00 €

2. Wiesengrabstätten 668,03 € 260,00 € 5,00 €                              933,03 € 934,00 € 467,00 €

3. Eigengrabstätten bei Neuanlegung 580,78 € 260,00 € 5,00 €                              845,78 € 846,00 € 423,00 €

4. Eigengrabstätten bei bestehender Grabstätte 959,75 € 260,00 € 5,00 €                              1.224,75 € 1.225,00 € 612,50 €

5. Tiefengrabstätten bei Neuanlegung 959,75 € 260,00 € 5,00 €                              1.224,75 € 1.225,00 € 612,50 €

6. Tiefengrabstätten bei bestehender Grabstätte 858,84 € 260,00 € 5,00 €                              1.123,84 € 1.124,00 € 562,00 €

7. Sternenkinderfeld 291,72 € 260,00 € 5,00 €                              556,72 € 557,00 € 278,50 €

 

Bagger: 6,00 Stunden

Bagger: 3,25 Stunden

Bagger: 5,25 Stunden

*inklusive Bagger

Bagger: 7,0 Stunden

Bagger: 3,25 Stunden

Bagger: 4,25 Stunden

Bagger: 3,50 Stunden 

Bagger: 1,75 Stunden

Bagger: 5,50 Stunden

Bagger: 3,25 Stunden 

Bagger: 5,50 Stunden

Bagger: 5,00 Stunden

Bagger: 3,75 Stunden



f) für Verstorbene ab dem vollendeten 5. Lebensjahr

1. Reihengrabstätten 1.221,50 € 260,00 € 5,00 €                              1.486,50 € 1.490,00 €

1a. Anonymgrabstätten 553,47 € 260,00 € 5,00 €                              818,47 € 820,00 €

2. Eigengrabstätten bei Neuanlegung 741,63 € 260,00 € 5,00 €                              1.006,63 € 1.010,00 €

3. Eigengrabstätten bei bestehender Grabstätte 610,75 € 260,00 € 5,00 €                              875,75 € 880,00 €

4. Tiefengrabstätten bei Neuanlegung 1.033,34 € 260,00 € 5,00 €                              1.298,34 € 1.300,00 €

5. Tiefengrabstätten bei bestehender Grabstätte 553,47 € 260,00 € 5,00 €                              818,47 € 820,00 €

6. Wiesengrabstätte 916,13 € 260,00 € 5,00 €                              1.181,13 € 1.190,00 €

g) unabhängig vom Alter des Verstorbenen 

1. Urnenbestattung Reihengrab/Anonymgrabstätte 196,52 € 260,00 € 5,00 €                              461,52 € 470,00 €

2. Urnenbestattung Eigengrabstätte 229,27 € 260,00 € 5,00 €                              494,27 € 500,00 €

3. Urne in Stele und Kolumbarium 131,01 € 260,00 € 5,00 €                              396,01 € 400,00 €

4. Urnenbaumgrabstätten 218,39 € 260,00 € 5,00 €                              483,39 € 490,00 €

1. Verstreuung der Totenasche 103,70 € 260,00 € 5,00 €                              368,70 € 370,00 €



Kalkulation der Aus- und Umbettungen 2026
Ø Leistungs- Stunden- Stunden Entschädigung Gesamt-

stunden satz in Euro Friedhofsgärtner  summe

a) Personalkosten  für Umbettungen innerh. (25 % Zulage)

Wegberg

1. Verstorbene bis zum 5. Lebensjahr 5,0 54,63 € 273,15 € 68,29 € 341,44 €

2. Verstorbene ab dem 5. Lebensjahr 11,8 54,63 € 644,63 € 161,16 € 805,79 €

3. Zuschlag für unteres Tiefengrab 1,0 54,63 € 54,63 € 13,66 € 68,29 €

4. Urnen 3,5 54,63 € 191,21 € 47,80 € 239,01 €

5. Urnen aus Stele * 2,5 54,63 € 245,84 € 61,46 € 307,29 €

b) Personalkosten für Ausbettungen zur 

    Überführung auf andere Friedhöfe

1. Verstorbene bis zum 5. Lebensjahr 2,5 54,63 € 136,58 € 34,14 € 170,72 €

2. Verstorbene ab dem 5. Lebensjahr 5,0 54,63 € 273,15 € 68,29 € 341,44 €

3. Zuschlag für unteres Tiefengrab 1,0 54,63 € 54,63 € 13,66 € 68,29 €

4. Urnen 3,0 54,63 € 163,89 € 40,97 € 204,86 €

5. Urnen Stele/Kolumbarium/Baumbestattung 1,0 54,63 € 54,63 € 13,66 € 68,29 €

Ø Leistungs- Stunden- Stunden Entschädigung Gesamt 21,75 €

stunden satz in Euro Friedhofsgärtner  Summe 43,49 €

c) Fahrzeugkosten  für Umbettungen innerh. inkl. Bagger (25 % Zulage) 65,24 €

Wegberg

1. Verstorbene bis zum 5. Lebensjahr 2,0 21,75 € 86,99 € 21,75 € 108,74 €

2. Verstorbene ab dem 5. Lebensjahr 4,3 21,75 € 150,07 € 37,52 € 187,58 €

3. Zuschlag für unteres Tiefengrab 1,0 21,75 € 65,24 € 16,31 € 81,55 €

4. Urnen 2,0 21,75 € 43,50 € 10,88 € 54,38 €

5. Urnen Stele/Kolumbarium/Baumbestattung 1,5 21,75 € 32,63 € 8,16 € 40,78 €

d) Fahrzeugkosten für Ausbettungen zur 

    Überführung auf andere Friedhöfe

1. Verstorbene bis zum 5. Lebensjahr 2,5 21,75 € 54,38 € 13,59 € 67,97 €

2. Verstorbene ab dem 5. Lebensjahr 4,5 21,75 € 97,88 € 24,47 € 122,34 €

3. Zuschlag für unteres Tiefengrab 1,0 21,75 € 21,75 € 5,44 € 27,19 €

Stundensatz Pritsche

Stundensatz Bagger

Bagger: 1,3 Stunden = 56,54 €

Bagger: 1,0 Stunden = 43,49 €

Bagger: 1,0 Stunden = 43,49 €



4. Urnen 1,5 21,75 € 32,63 € 8,16 € 40,78 €

5. Urnen Stele/Kolumbarium/Baumbestattung 1,5 21,75 € 32,63 € 8,16 € 40,78 €

Kalkulation der Aus- und Umbettungen 2024

e) Kostenzusammenstellung Personal und Summe Verwaltungs- Kosten Geräte Gesamt- gerundet

Fahrzeug innerhalb Wegberg Personal + Fahrzeug Kosten ** Unterhaltung ** summe

1. Verstorbene bis zum 5. Lebensjahr 450,18 € 260,00 € 5,00 € 715,18 € 720,00 €

2. Verstorbene ab dem 5. Lebensjahr 993,37 € 260,00 € 5,00 € 1.258,37 € 1.260,00 €

3. Zuschlag für unteres Tiefengrab 149,84 € 260,00 € 5,00 € 414,84 € 420,00 €

4. Urnen 293,38 € 260,00 € 5,00 € 558,38 € 560,00 €

5. Urnen Stele/Kolumbarium/Baumbestattung 348,08 € 260,00 € 5,00 € 613,08 € 620,00 €

b) Personalkosten für Ausbettungen zur 

    Überführung auf andere Friedhöfe

1. Verstorbene bis zum 5. Lebensjahr 238,69 € 260,00 € 5,00 € 503,69 € 510,00 €

2. Verstorbene ab dem 5. Lebensjahr 463,78 € 260,00 € 5,00 € 728,78 € 730,00 €

3. Zuschlag für unteres Tiefengrab 95,48 € 260,00 € 5,00 € 360,48 € 370,00 €

4. Urnen 245,64 € 260,00 € 5,00 € 510,64 € 520,00 €

5. Urnen Stele/Kolumbarium/Baumbestattung 109,07 € 260,00 € 5,00 € 374,07 € 380,00 €

** Kosten werden analog zu einer Bestattung berücksichtigt

Abräumungen von Urnenbaumgrabstätten werden analog zu Urnen aus Kammern gewertet



Berechnung der Nutzungsgebühren

Das UEG soll den Normalfall darstellen (meist gewählte Grabart):

Anzahl Ø Bestattungen (ohne Verstreuung Totenasche)

Grabart URG Urne Baum RG < 5 UEG RG >5/WG EG TG Stele Kolum. Bemerkungen

Flächenverbrauch je qm 0,25 0,25 0,60 1,00 1,40 3,20 3,70 0,10

Gewichtung 1 -Grabgröße 0,25 0,25 0,60 1,00 1,40 3,20 3,70 0,10

Gesamtgewichtung 0,25 0,25 0,60 1,00 1,40 3,20 3,70 0,10

Ermittlung der Bemessungseinheiten:

Gesamtgewichtung 0,25 0,25 0,60 1,00 1,40 3,20 3,70 0,10

Nutzungsdauer 30 30 25 30 30 30 30 30

Anzahl Ø Bestattungen 47 15 2 77 41 41 29 48 300

Bemessungseinheiten 352,50 112,50 30,00 2.310,00 1.722,00 3.936,00 3.219,00 144,00 11.826,00

Kosten der Bewirtschaftung:

21.000,00 €  = 1,78 €

Kosten je Einheit 1,78 € 1,78 € 1,78 € 1,78 € 1,78 € 1,78 € 1,78 € 1,78 €

Gesamtgewichtung 0,25 0,25 0,60 1,00 1,40 3,20 3,70 0,10

Nutzungsdauer 30 30 25 30 30 30 30 30

Grabnutzungsgebühr 13,32 € 13,32 € 26,64 € 53,27 € 74,58 € 170,47 € 197,11 € 5,33 € Anteil BW

Anzahl Ø Bestattungen 47 15 2 77 41 41 29 48

vsl. Gebühren insgesamt 625,95 € 199,77 € 53,27 € 4.101,98 € 3.057,84 € 6.989,35 € 5.716,13 € 255,71 € 21.000,00 €

Übereinstimmung

geschätzte Kosten

je Bemessungseinheit



Berechnung Nutzungsgebühren

Grabart URG Urne Baum RG < 5 UEG RG >5/WG EG TG Stele Kolum Ø Bemerkungen

Flächenverbrauch je qm 0,25 0,25 0,60 1,00 1,40 3,20 3,70 0,10 1,31
Gewichtung 1 1,06 1,06 0,71 0,31 -0,09 -1,89 -2,39 1,21 Gewichtung nach Pflegeaufwand

Gewichtung 2 1,00 1,00 0 * 4,00 1,00 4,00 5,00 3,00 Gewichtung nach Belegung 

Gewichtung 3 0,25 0,25 0,60 1,00 1,40 3,20 3,70 0,10 Gewichtung nach Flächenverbrauch

Gesamtgewichtung 2,31 2,31 1,31 5,31 2,31 5,31 6,31 4,31

Ermittlung der Bemessungseinheiten:

Gesamtgewichtung 2,31 2,31 1,31 5,31 2,31 5,31 6,31 4,31

Nutzungsdauer 30 30 25 30 30 30 30 30

Anzahl Ø Bestattungen 47 15 2 77 41 41 29 48 300

Bemessungseinheiten 3.257,10 1.039,50 65,63 12.271,88 2.844,38 6.534,38 5.491,88 6.210,00 37.714,73

Gebührenrelevante Summe: je Einheit:

582.255,52 €  = 15,44 € je Bemessungseinheit

Kosten je Einheit 15,44 € 15,44 € 15,44 € 15,44 € 15,44 € 15,44 € 15,44 € 15,44 €

Gesamtgewichtung 2,31 2,31 1,31 5,31 2,31 5,31 6,31 4,31

Nutzungsdauer 30 30 25 30 30 30 30 30

Grabnutzungsgebühr 1.069,88 € 1.069,88 € 506,57 € 2.460,50 € 1.071,04 € 2.460,50 € 2.923,65 € 1.997,34 € Anteil Pflegekosten

Anzahl Ø Bestattungen 47 15 2 77 41 41 29 48

vsl. Gebühren insges. 50.284,46 € 16.048,23 € 1.013,15 € 189.458,28 € 43.912,64 € 100.880,38 € 84.785,84 € 95.872,55 € 582.255,52 €

kalkulierte Gebühren

Gewichtung 1= entsprechen den geschätzten

Zuschlag/Abschlag in Höhe der Differenz zwischen Durchschnittsgrabfläche und tatsächlicher Grabfläche Kosten

Gewichtung 2=

Bei der Belegung wurde je Bestattungsart 1,0 * Besondere Härte bei Kindergrab

Gewichtung 3=

Neue Gewichtung nach Flächenverbrauch (Kostenproportionalität)

Bereinigung der gebührenrelevanten Summe (aus Liste 4b), um die Kosten des Aschestreufeldes

584.946,68 2.691,16 582.255,52



Berechnung Nutzungsgebühren

Grabart URG Urne Baum RG < 5 UEG RG >5/WG EG TG Stele/Kolumb.

Flächenverbrauch je qm 0,25 0,25 0,60 1,00 1,40 3,20 3,70 0,10

Gebühr Anteil Pflege 1.069,88 1.069,88 506,57 2.460,50 1.071,04 2.460,50 2.923,65 1.997,34

Gebühr Anteil Bewirtschaftung 13,32 13,32 26,64 53,27 74,58 170,47 197,11 5,33

Gesamtgebühr 1.083,20 1.083,20 533,21 2.513,77 1.145,62 2.630,97 3.120,76 2.002,67

Probeberechnung:

Anzahl Ø Bestattungen 47 15 2 77 41 41 29 48 300

vsl. Jahresgebühr 50.910,41 16.248,00 1.066,42 193.560,26 46.970,48 107.869,73 90.501,97 96.128,26 603.255,52

Pflegekosten (ohne Asche) 582.255,52

Bewirtschaftungskosten 21.000,00

Gesamtkosten 603.255,52

Grabart URG Urne Baum RG < 5 UEG RG >5/WG EG TG

Gebühr Nutzungsrecht 1.083,20 1.083,20 533,21 2.513,77 1.145,62 2.630,97 3.120,76 2.002,67

Kosten der Abräumung ** 80,00 80,00 0,00 120,00 250,00 370,00 330,00 0,00

Gesamtgebühr 1.163,20 1.163,20 533,21 2.633,77 1.395,62 3.000,97 3.450,76 2.002,67

gerundet: 1.140,00 1.140,00 480,00 2.610,00 1.380,00 3.000,00 3.450,00 1.980,00

* Beträge wurden so angepasst, dass der jährliche Betrag (: 30 Jahre) einen vollen Eurobetrag ergibt. (Beispiel: 1.140,00 €  : 30 = 38,00 €)

Dies erleichtert die Berechnung einer Verlängerung des Nutzungsrechtes und ist für die Bürger besser nachvollziehbar.

Stele 

Kolumbarium



** Bei der Kalkulation 2016 wurde eine Pauschale i.H.v. 250,00 € für die Abräumung von UEG, EG und TG berücksichtigt, bei URG und RG wurde hingegen keine 
Abräumpauschale angerechnet (Grund: Die Abräumung von RG nach 30 Jahren war immer kostenlos; bei Abräumung von EG und TG wurden früher die 
tatsächlichen Kosten der jeweiligen Abräumung in Rechnung gestellt, nun nur noch die Pflegekosten für die Restruhezeit). 
In der diesjährigen Kalkulation wurde für die Grabarten (außer den Kindergräbern, wegen besonderer Härte, und den Urnenstelen, da dort keine Abräumaufträge zu 
erwarten sind) die Kosten für eine Abräumung (Kalkulation Gebühr für Abräumungen je Grabart) dieser Grabart berücksichtigt. Die Kosten der Abräumung entstehen 
der Stadt Wegberg in jedem Fall - ob nun nach 30 Jahren, später oder früher - und sollten daher auch in ihrer  vorausichtlichen Höhe berücksichtigt werden.  Bei den 
Baumbestattungen wurden dies mit den Urnenreihengräbern gleichgesetzt. Für Beisetzungen im Bereich des Sternenkinderfeldes werden keine Nutzungsgebühren 
erhoben.



Pflegekosten für das Aschestreufeld 100 qm : 1,44 qm (Fläche 1 reservierten Wiesengrabes) =/analog 69,44 Grabflächen

Pflegegänge/Jahr/ Mitarbeiter/innen Fahrzeug Kleinmaschine Stunden Kostensatz Gesamtkosten

Anzahl

2 Hecke 2 2 54,63 € 437,04 €

2 Hecke 1 2 21,75 € 87,00 €            

1 2 11,87 € 23,74 €            

5 Mulchbeet 2 2 54,63 € 1.092,60 €

5 1 2 21,75 € 217,50 €

Kosten pro Jahr:

69,44 Grabflächen x 12 Monate 833,28 €

Gesamtkosten: 2.691,16 €

Kosten/30 Jahre bei 540,00 €

5 Ausstreuungen/Jahr

Berechnung 30 Jahre: x Summe geteilt durch Summe kalkuliert

2.691,16 € 30 80.734,80 € 150 538,23 € 540,00 €



Kosten für Pflege und Unterhaltung der Friedhöfe 2026

Restfehlbetrag aus Betriebkostenaberechnung 2023 zzgl. 12.615,01 €                 

Fehlbetrag aus Betriebkostenaberechnung 2024 zzgl. 128.524,36 €              

Instandhaltung der Friefhöfe (522140 Ansatz 2026) 60.000,00 €                 

Mieten u. Pachten für den Friedhof Merbeck (542200) 200,00 €                      

kalkul. Abschreibung 33.344,47 €                 

kalkul. Zinsen für 2026 (2,760 %) 38.322,77 €                 

Pflegekosten Bauhof (Berechnung siehe unten) 321.924,31 €              

Anteil für Bestattungen (45% Verwaltungskosten) 78.483,41 €                 

Zwischensumme 673.414,33 €              

Pflege von vorzeitig aufgegebenen Grabstätten abzgl. 14.840,00 €                 

Pflege Wiesengräber abzgl. 19.953,00 €                 

Zwischensumme 638.621,33 €              

90 % Vorratsfläche (Berechnung siehe unten) 53.674,65 €-                 

Gebührenrelevante Summe 584.946,68 €

Berechnung Pflegekosten Baubetriebshof

Innere Verrechnungen Baubetriebshof Personal (lt. Herrn Pape) 395.951,79 €              

Innere Verrechnungen Baubetriebshof Fahrzeuge (laut Herrn Pape) 115.370,75 €              

abzüglich Kostenanteil für Pflege Kriegsgräber (siehe unten händisch erfassen) 17.010,00 €-                 

abzüglich Personalkosten für Bestattungen (lt. Herrn Pape) 91.765,72 €-                 

abzüglich Fuhrparkkosten für Bestattungen (lt. Herrn Pape) 22.571,42 €-                 

abzüglich Personalkosten für Abräumungen (lt. Herrn Pape) 38.215,30 €-                 

abzüglich Fuhrparkosten für Abräumungen (lt. Herrn Pape) 19.835,79 €-                 

Pflegekosten Bauhof (2026)  = 321.924,31 €              

Berechnung Abzug Vorratsfläche

Pflegeaufwand      : Gesamtfläche (m²)  = Pflegekosten je m²

638.621,33 € : 139.614  = 4,57 €

90 % der Vorratsfläche* x Pflegekosten je m²

11.745 m² x 4,57 €/m² 53.674,65 €

Berechnung Abzug Pflege Kriegsgräber

Pflegekosten je m²   x Fläche Kriegsgräberfelder

4,20 €/m² x 2.060 m² 8.652,00 €               (FH Wegberg)

4,20 €/m² x 1.190 m² 4.998,00 €               (FH Rath-Anhoven)

4,20 €/m² x 800 m² 3.360,00 €               (FH Dalheim-Rödgen)

Gesamtbetrag Pflege Kriegsgräber 17.010,00 €             

Ermittlung Pflegkosten für Kriegsgräber

584.946,68 €                           :  139.614 m² 4,19 €                           

gerundet 4,20 €                           

Begleitgrün Vorratsfläche:

90% von 13.050 aus Aufstellung Fläche Friedhöfe = 11.745 m²



Kostenart: Summe:

60.000,00 €

200,00 €

33.344,47 €

38.322,77 €

Innere Verrechnungen Baubetriebhof Personal (lt. Herr Pape) 395.951,79 €

Innere Verrechnungen Baubetriebshof Fuhrpark (lt. Herrn Pape) 115.370,75 €

Anteil für Nutzungsrechte (45 % der Verwaltungskosten) 78.483,41 €

721.673,19 €

150.189,65 €

24.217,93 €

174.407,58 €

Anteil für Bestattungen (45% der Verawaltungskosten) 78.483,41 €

Summe Kosten Verwaltung:

Summe Kosten Pflege

Berechnung Verwaltungs- und Gemeinkosten:

Bruttoentgelt Beschäftige Verwaltung Friedhof  (Liste 5)

Verwaltungsgemeinkosten (Liste 5)

Kosten für Pflege und Verwaltung der Friedhöfe 2026

Instandhaltung (522140) Ansatzplanung 2026

Mieten und Pachten

Kalkulatorische (lineare) Abschreibung

Kalkulatorische Verzinsung



Personal- und Verwaltungskosten 2026

Voraussichtliche Kosten Angestellte 2026 (Liste  11) 150.189,65 €

Verwaltungsgemeinkosten 2026 (KGSt) Liste 11 24.217,93 €

Gesamtsumme Personalkosten Verwaltung 174.407,58 €

Anteil für Nutzungsrechte (45 % Verwaltungskosten) 45% 78.483,41 €

Anteil für Bestattungen (45 % Verwaltungskosten) 45% 78.483,41 €

Anteil für Erlaubnisse, Genehmigungen usw.. (10 % Verwaltungskosten) 10% 17.440,76 €

Durchschnittswerte 3 Jahre: 305

Verwaltungskostenanteil je Bestattung:

78.483,41 € : 305 Bestattungen 260,00 €



Kosten für Bewirtschaftung der Friedhöfe 2026

Abfallbeseitigung (524190) 15.000,00 €  (Ansatz 2026)

Trinkwasser (geschätzt) 6.000,00 €  (Kosten 25  4.682,90 € vom 23.09.25)

Summe 21.000,00 €



Kosten für Trinkwasser Friedhöfe 2026

Stand: 29.09.2025

Buchungen 2025 mit Abschlägen und Gutschriften aus 2024

Friedhof Betrag

Klinkum* 1.748,08 €                                    Trinkwasser

Merbeck 351,00 €                                       Trinkwasser

Rickelrath 694,09 €                                       Trinkwasser

Tüschenbroich 260,82 €                                       Trinkwasser

Arsbeck 747,00 €                                       Trinkwasser

Beeck 84,00 €                                         Trinkwasser

Rath-Anhoven 243,00 €                                       Trinkwasser

Dalheim 132,00 €                                       Trinkwasser

Wegberg 68,91 €                                         Trinkwasser

Wildenrath 354,00 €                                       Trinkwasser

gesamt 4.682,90 €                                    

Geschätzt für 2026 6.000,00 €

Die erhöhte Schätzung erfolgt, da u.a. in Merbeck über einen längeren

Zeitraum von Unbekannten nachts ein Wasserhahn aufgedreht

wurde und teilweise ganze Nächte Wasser gelaufen ist.

* Auf dem Friedhof Klinkum wurde im Oktober 2024 nachts Wasser

aufgedreht. Daher ist es zu einer erhöhten Nachzahlung u. An-

hebung der Abschläge gekommen.



1.500,00 €

305

4,918 €           

5,00 €             Kosten für die Geräteunterhaltung (gerundet)pro Bestattung 2026

Kosten für Unterhaltung beweglichen Vermögens (Bestattungen)

Haushaltsansatz 2026 (525500)

Prognose Bestattungen inkl. Asche für 2026

Kosten je Bestattung:



Stand: 24.10.2025

Urnenstelen

davon Kolumbarium 1 2 Kolumb.

Urnenreihengrabstätte 29

15

41

14

2

1

29

12

Gesamtsumme 305

davon Erdbestattungen 87 87

davon Feuerbestattungen 218

0 0 2

0 2 0

Bestattungszahlen

Kalkulierte u. vorgschätzte 

Bestattungszahlen

2022
Durchschnitt 2022-2024

2023 2024

1821

Baumbestattungen 

39 4650

73

49

82 7773Urneneigengrabstätte

Urnenreihengrabstätte anonym

4

3 5

17

Eigengrabstätte 1-teilig bis 9-teilig 45

20

0

15

12 19

4 4

75

32

15

23

4

37

26 27

1 2

99

183

7 6

65

190

299 ohne Asche

282

4

255

8

294

100

194

Wiesengrabstätte 1 und 2-teilig

Aschestreufeld

davon Urnen

davon Urnen 16

36

Tiefengrabstätte1 bis 4-teilig 35

Reihengrab anonym

10

Reihengrab

Umbettung 0

Reihengrab Kind

Sternenkinderfeld

2

29

8

4

50

25



Beisetzungen vom 01.01.2025-30.10.2025 = 245

Hochrechnung für 2025 = 294

Der Durchschnitt ergibt eine Summe von 305. Diese halte ich auch für realistisch und nehme diese als Grundlage für die

weiteren Berechnungen.



Kalkulation Sonstige Gebühren 2026

10% für Erlaubnisse  (aus Liste 5 Berechnung Verwaltungskosten) 17.440,76 €        Faktor Kalk. Stundensatz

./. Verwaltungsgebühren ordnungsbehördliche  Bestattungen 200,00 €-             Abräumungen Abräumungen siehe unten

./. Anteil Verwaltungskosten für Abräumen von Grabstätten (138 x 32,30) 4.457,40 €-          138 32,30 €              64,60 €        

Summe: 12.783,36 €        

Kosten für Arbeitsplatz Büro, Sachbearbeiter Angestellte s.u. 64,60 €               

Fallzahl Einnahme

Verwaltungsgebühr f. Zuteilung/Erlaubnis mit besonderem Klärungsbedarf (Ortsbesichtigung)

Zeitaufwand 2,0 h * Stundensatz 129,20 €       177,00 €             4 708,00 €

Aufbewahrung einer Urne

Zeitaufwand 1,0 h * Stundensatz 64,60 €         60,00 €               1 60,00 €

Genehmigung eines Grabmales (stehend oder liegend)

Zeitaufwand 1,25 h * Stundensatz 80,75 €         60,00 €               82 4.920,00 €

Genehmigung zur Verlegung einer Grabplatte

Zeitaufwand 0,5 h * Stundensatz 32,30 €         50,00 €               66 3.300,00 €

Genehmigung zur Verlegung einer Einfassung

Zeitaufwand 0,5 h * Stundensatz 32,30 €         40,00 €               46 1.840,00 €

Genehmigung Schriftentwurf Verschlussplatte Urnen-Kolumariumkammer

Zeitaufwand 0,5 h * Stundensatz 32,30 €         29,00 €               55 1.595,00 €

Genehmigung Beschriftung eines Plättchens für eine Urnenreihenbaumgrabstätte 20,00 €               15 300,00 €

Zeitaufwand 0,5 h * Stundensatz 32,30 €         

Ausgabe Hallenzugangstransponder 

Zeitaufwand 0,5 h * Stundensatz 32,30 €         15,00 €               4 60,00 €

12.783,00 €

Kosten für drei Sachbearterinnen, Mitteilung durch FB 103 zzgl. Pauschalen nach KGSt 2025/26

121.090 €         Personalkosten Mitteilung FB 103

29.100 €           Sachkostenpauschale Büroarbeitsplätze (Seite 10)

150.190 €         

24.218 €           +20% Verwaltungsgemeinkosten, Seite 15

174.408 €         

/ 2.700 h/a Normalarbeitszeit Allgemeine Verwaltung, Seite 26

64,60 €             Stundensatz



Kalkulation Gebühr für Abräumungen je Grabart  2026

Reihengrabstätten

14 Abräumungen von Grabstätten

39,50 Stunden Personal

54,63 €                    Personalstundenverrechnungssatz Baubetriebshof

39,50 Stunden für Fahrzeuge

21,75 €                    Fahrzeugstundenverrechnungssatz Baubetriebshof

Kosten Personal: 154,13 €           

Kosten Fahrzeug: 61,37 €             

Zeitaufwand Verwaltung:

0,5 Stunden (ca. 28 Minuten, gerundet)

(Tabelle 11 Sonstige Gebühren) 64,60 €              Arbeitsplatzkosten Verwaltung

Kosten Verwaltung:   32,30 €             

Kosten je Abräumung: 215,50 €            Kosten Bauhof

32,30 €              Kosten Verwaltung
247,80 € Gesamtkosten Reihengrab

Pauschale Abräumung Reihengrab: 250,00 €

Tiefengrabstätten
41 Abräumungen von Grabstätten

158,50 Stunden Personal 

54,63 €                    Personalstundenverrechnungssatz Baubetriebshof

159,00 Stunden für Fahrzeuge

21,75 €                    Fahrzeugstundenverrechnungssatz Baubetriebshof

Kosten Personal: 211,19 €           

Kosten Fahrzeug: 84,35 €             

Kosten je Abräumung: 295,54 €            Kosten Bauhof

32,30 €              Kosten Verwaltung
327,84 € Gesamtkosten Reihengrab Ohne Reihengräber:

Pauschale Abräumung Tiefengrab: 330,00 € Abräumungen Gräber

Eigengrabstätten 509,00

79 Abräumungen von Grabstätten Stunden Fahrzeuge gesamt:

347,00 Stunden Personal 491,00

54,63 €                    Personalstundenverrechnungssatz Baubetriebshof

329,00 Stunden für Fahrzeuge

21,75 €                    Fahrzeugstundenverrechnungssatz Baubetriebshof

Kosten Personal: 239,96 €           

Kosten Fahrzeug: 90,58 €             Stunden Gesamt:

                                    215,50 € 

                                    295,54 € 

                                    330,54 € 



Kosten je Abräumung: 330,54 €            Kosten Bauhof 1.000,00

32,30 €              Kosten Verwaltung
362,84 € Gesamtkosten Reihengrab

Pauschale Abräumung Eigengrab: 370,00 €

Urnenreihengrabstätten

2 Abräumungen von Grabstätten

1,50 Stunden Personal

54,63 €                    Personalstundenverrechnungssatz Baubetriebshof

0,50 Stunden für Fahrzeuge

21,75 €                    Fahrzeugstundenverrechnungssatz Baubetriebshof

Kosten Personal: 40,97 €             

Kosten Fahrzeug: 5,44 €               

Kosten je Abräumung: 46,41 €              Kosten Bauhof

32,30 €              Kosten Verwaltung
78,71 € Gesamtkosten Reihengrab

Pauschale Abräumung Urnenreihengrab: 80,00 €

Urneneigengrabstätten

2 Abräumungen von Grabstätten

2,00 Stunden Personal

54,63 €                    Stundenverrechnungssatz Baubetriebshof

2,50 Stunden für Fahrzeuge

21,75 €                    Fahrzeugstundenverrechnungssatz Baubetriebshof

Kosten Personal: 54,63 €             

Kosten Fahrzeug: 27,19 €             

Kosten je Abräumung: 81,82 €              Kosten Bauhof

32,30 €              Kosten Verwaltung
114,12 € Gesamtkosten Reihengrab

Pauschale Abräumung Urneneigengrab: 120,00 €

                                      46,41 € 

                                      81,82 € 



Arbeits- und Fahrzeugstd.

Anzahl Grabart Stunden  Ø Stunden je Abräumung

15 RG 79,00

32 TG 217,00

7 EG 46,50 inkl. 1 KRG

62 2-EG 577,50

6 3-EG 52,00

0 4-EG 0,00

0 5-EG 0,00

2 UEG 7,50

0 2-UEG 0,00

0 URG 0,00

124 gesamt 979,50 7,90

Arbeits- und Fahrzeugstd.

Anzahl Grabart Stunden  Ø Stunden je Abräumung

16 RG 90,50

32 TG 208,00

11 EG 81,50 71

52 2-EG 441,50

5 3-EG 55,00

3 4-EG 24,00

0 5-EG 0,00

5 UEG 18,00

0 2-UEG 0,00

1 URG 0,50

125 gesamt 919,00 7,35

Arbeits- und Fahrzeugstd.

Anzahl Grabart Stunden  Ø Stunden je Abräumung

13 RG 74,00

34 TG 257,00

11 EG 80,50 inkl. 1 Kindergrab

55 2-EG 439,50 72

6 3-EG 72,00

0 4-EG 0,00

0 5-EG 0,00

5 UEG 18,00

0 2-UEG 0,00

5 URG 8,40

129 gesamt 949,40 7,36

Abräumungen 2021 - 2024

2021*

2022*

2023*



Arbeits- und Fahrzeugstd.

Anzahl Grabart Stunden  Ø Stunden je Abräumung

14 RG 79,00

41 TG 317,50

10 EG 68,00 inkl. 1 Kindergrab

63 2-EG 549,50

4 3-EG 34,00

2 4-EG 24,50

0 5-EG 0,00

2 UEG 4,50

0 2-UEG 0,00

2 URG 2,00

138 gesamt 1.079,00 7,82

2024*



Kalkulation Pflege von aufgegebenen Gräbern 2026

Gesamtbetrag pro Jahr je m²:

durchschnittliche Kosten für Rasenmähen, Auffüllen und Nachsaat je m² 19,45 €       

(Angabe durch Herrn Pape in der Liste Berechnung Pflegekosten Wiesengräber).

Grabart Grabfläche (m²)Kosten je m² Pflegekosten  gerundet

Reihengrab 1,44 19,45 € 28,00 € 30,00 €

Urnenreihengrab 0,25 19,45 € 4,86 € 10,00 €

Urneneigengrab 1,00 19,45 € 19,45 € 20,00 €

Eigengrab 1 Stelle 3,192 19,45 € 62,07 € 70,00 €

Tiefengrab 1 Stelle 3,724 19,45 € 72,42 € 80,00 €



Berechnung: Pflege der aufgegebenen Grabstätten 2026
Gräber Stand: 31.12.2024

Abräumungen von 2024

Anzahl Grabart Anzahl EG Anz.TG Anz. RG Anz. URG Anz. UEG

9 1-tlg. EG 9

63 2-tlg. EG 126

0 2-EG, links TG 0 0

0 2-EG mit TG 0 0

0 2-EG, rechts TG 0 0

4 3-tlg. EG 12

0 3-EG, mit TG 0 0

0 3-EG, links TG 0 0

0 3-EG, mitte TG 0 0

0 3-EG, links + mitte TG 0 0

0 3-EG, rechts + links TG 0 0

2 4-EG 8

0 4-EG mit TG 0 0

0 4-EG, rechts TG 0 0

0 4-EG mit 3 TG 0 0

0 5-EG 0

0 6-EG 0

14 RG 14

1 KG 1

39 1-tlg. TG 39

2 2-tlg. TG 4

2 UEG 2

0 2-UEG 0

2 URG 2

138 Gesamtzahl 156 43 14 2 2

Grabart

jew. Kosten 

Pflege  

Anzahl 

aufgege

bene 

Grabstät

ten

Kosten 

Pflege 

gesamt

Reihengrab 30,00 € 14 420,00 €

Urnenreihengrab 10,00 € 2 20,00 €

Urneneigengrab 20,00 € 2 40,00 €

Eigengrab 70,00 € 156 10.920,00 €

Tiefengrab 80,00 € 43 3.440,00 €

14.840,00 €Gesamtkosten Pflege aufgegebener Grabstätten



Kalkulation Benutzungsgebühr Friedhofshalle 2026

zu erwartende jährliche Kosten:

geschätzt: Bewirtschaftung

Unterhaltung der Grundstücke 521100 (Ansatz 2026) 17.900,00 €    17.900,00 €     Ansatz 2026

Grundbesitzabgaben und Schmutzwasser 940,00 €          960,00 €           30.000,00 €        

Strom 5.492,12 €       5.580,00 €        

Unterhalts-, Glas-, Rahmen-, Sonderreinigung 7.951,47 €       8.340,00 €        

Versicherung 1.766,53 €       1.790,00 €        

Schornsteinfeger 83,51 €            110,00 €           

Summe 34.133,63 €    34.680,00 €     

*Durchschnittliche Fallzahlen (2022,2023,2024) multipliziert mit den Gebühren 2025:

Durchschnittlich Aufbahrung je Kalendertag 4 x 125,00 €           Gesamt: 500,00 €             

Durchschnittliche Trauerfeier 190 x 280,00 €           Gesamt: 53.200,00 €        

voraussichtliche jährliche Einnahme: 53.700,00 €        

Für 2026 durchschnittliche Fallzahlen multipliziert mit erhöhten Gebühren:

Aufbahrung je Kalendertag 5 x 60,00 €             Gesamt: 300,00 €             

Nutzung der Friedhofshalle für Trauerfeier 190 x 180,00 €           Gesamt: 34.200,00 €        

voraussichtliche jährliche Einnahme: 34.500,00 €        

Die Gebühr für eine Aufbahrung bezieht sich nur auf die Nutzungs des einzelnen Aufbahrungsraumes mit Kühltruhe.

Die Gebühr für eine Trauerfeier ist entsprechend höher angesetzt, da hier die ganze Trauerhalle genutzt wird.

Hallennutzung: aufgerundet: neuer Wert*

Jahr 2022 = 131

Jahr 2023 = 112

Jahr 2024 = 202

148,333 150 190

*Aufgrund der niedrigen Werte aus 2022 und 2023 (noch Coronaauswirkungen) ist der Durchschnitt mit 150  zu

niedrig. Daher wird der Wert auf 190 gesetzt.

Coronaauswirkung



Stand: 01.10.2025 (Infoma)

Friedhof Betrag Kostenart

Klinkum 5,60 €            Grundbesitzabgaben

Dalheim -  €              Grundbesitzabgaben

Arsbeck 199,68 €        Grundbesitzabgaben

Rath-Anhoven 14,36 €          Grundbesitzabgaben

Wegberg 38,76 €          Grundbesitzabgaben

Wildenrath -  €              Grundbesitzabgaben

Beeck 486,68 €        Grundbesitzabgaben

Schmutzwasser 64,54 €          

gesamt 809,62 €        

aufgerundet: 810,00 €        

Es ist mit einer Steigerung der Grundbesitzabgaben zu rechnen,

daher wird der Wert auf 960,00 € angehoben.

Kosten für Grundbesitzabgaben, Schmutzwasser, 

Gewässerunterhaltung



Berechnung Pflegekosten Wiesengräber

Stand: 15.10.2025

Aktuell belegte Wiesengrabstätten bis 01.01.2025

insgesamt 263 1-tlg. Wiesengrabstätten

insgesamt 99 2-tlg. Wiesengrabstätten

davon 2-teilige 33 mit 2 Belegungen

und 2-teilige 66 mit 1 Belegung und

somit noch 66 reservierte Wiesengräber

Arbeitsstunde:

19,45 €                                  Jährliche Pflege  (Berechnung siehe unten)

2 AK á 0,25Std = 0,5 Std. 54,63 €              27,32 €                                  1 x jährl. Platte anheben und neu verlegen

1 FZ á 0,25 Std. 65,24 €              16,31 €                                  FH Bagger und Pritsche

1 Bagger: 43,49 63,07 €                                  Pflege belegtes Wiesengrab pro Jahr

1 Pritsche 21,75

296*63,07 18.669,11 €      

66*19,45 1.283,46 €        

Summe 19.952,57 €      gerundet: 19.953,00 €        

Berechnung der Pflegekosten für Wiesengräber auf 30 Jahre berechnet.

Kosten Pflege belegtes Wiesengrab pro Jahr = 63,07 €                

Kosten Pflege belegtes Wiesengrab für 30 Jahre = 1.892,14 €           

gerundet: 1.900,00 €           

Kosten Pflege reservierte Wiesengrabfläche pro Jahr (analog aufgegeb. RG) 30,00 €                

Kosten Pflege reservierte Wiesengrabfläche für 30 Jahre = 900,00 €              

Jährliche Pflege (Rasenmähen, Auffüllen, Nachsaat) 17,60 €                                      

Rasenmähen:

Arbeitsgänge: 10 (Durchschnitt)

Bedarf je Arbeitsgang (incl. An-/ Abfahrt und Freiräumen und zurück - räumen des Grabschmuckes:

  insgesamt: 362



Personal: 1,00 min 54,63 €            0,91 €                                

Rasenmäher: 0,25 min 36,80 €            0,15 €                                

Freischneider: 0,5 min 11,87 €            0,10 €                                



Durchschnittlich (2022-2024) verkaufte Grabfläche* je Jahr Durchschnitt

*Neu vergebene und anlässlich einer Bestattung verlängerte qm qm 2022 2023 2024

Reihengräber/Reihengräber anonym/ Wiesengräber 42 x 1,44 = 60,96 43 36 48

Urnenreihengräber/Urnenreihengräber anonym 34 x 0,25 = 8,50 29 38 35

Baumbestattungen ab 2025 Arsbeck und Wegberg (geschätzt) 15 x 0,25 = 3,75 0 0 0

Urneneigengräber 77 x 1,00 = 77,00 82 76 73

Eigengräber mit 1 bis 9 Stellen 41 x 6,384 = 261,74 41 29 50

Tiefgräber mit 1 bis 2 Stellen 31 x 3,724 = 116,69 41 26 27

Gesamt qm: 528,64

Grabfläche Urnenkammern in Stele und Kolumbarium: 46 39 50 49

Grundfläche je Stele 0,46 m x 0,73 m = 0,34 qm

Grundfläche je 3er-Päckchen (3 Stelensäulen) 0,34 qm x 3 = 1,02 qm

10 Kammern je Stele 1,02 qm : 10 = 0,1 qm 

Berechnung Kolumbarium

Grundfläche Kolumarium 0,34 x 10 3,4

insgesamt 40 Kammern (10x4) 3,4 /40 0,085 0,01 qm

Bestattungen (ohne Asche und Kindergräber)



Zuschlag für Bestattungen am Freitagnachmittag und Samstag

Laut Dienstvereinbarung über Bestattungen außerhalb der normalen Dienstzeit durch den Baubetriebshof

der Stadt Wegberg vom 31.03.2017 wird jedem Mitarbeiter/jeder Mitarbeiterin, des Baubetriebshofes für

die Durchführung einer Bestattung am Freitagnachmittag ein Zeitguthaben in Höhe der tatsächlichen

Arbeitszeit zuzüglich zwei Stunden gewährt. Am Samstag wird ein Zeitguthaben in Höhe von fünf Stunden

pauschal gewährt.

Zur Absicherung im Falle unvorhersehbarer Verhinderung wird an den betreffenden Samstagen ein

Bereitschaftsdienst eingerichtet. Hierfür wird ein Zeitguthaben von einer Stunde gewährt.

Grundsätzlich beschränkt sich das Zeitfenster bei Bestattungen am Samstag für Erdbestattungen auf die Zeit

von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr (3 Stunden) und für Urnenbestattungen von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr (2 Stunden).

Bei Erdbestattungen sind zwei Mitarbeiter/zwei Mitarbeiterinnen notwendig, bei Urnenbestattungen ein

Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin.
Die grundsätzlich anfallende Zeit für die Bestattung kann nicht mit einem Zuschlag belegt werden, da sich

hier lediglich die Arbeitszeit verlagert. Wenn die Bestattung nicht an einem Freitagnachmittag oder Samstag

durchgeführt würde, müsste dies unter der Woche geschehen.
Die durchschnittlichen Kosten für einen Mitarbeiter im Bereich Friedhöfe beträgt laut FB 304 = 53,63 € je

Stunde.

Bei einer Bestattung am Freitagnachmittag fallen zusätzlich folgende Stunden an:

Erdbestattung:       4 Std. (2 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen á 2 Stunden.)

Urnenbestattung: 2 Std. (1 Mitarbeiter/Mitarbeiterin)

Dadurch berechnet sich die Gebühr für den Zuschlag bei Bestattungen am Freitagnachmittag wie folgt:

Erdbestattung:        4 Std. x 54,63 € = 218,52 €

Urnenbestattung:  2 Std. x 54,63 € = 109,26 €

Gerundet ergeben sich somit Gebühren i.H. von 220,00 € für Erdbestattungen und 110,00 € für

Urnenbestattungen, die als Zuschlag für Bestattungen am Freitag nach 12:00 Uhr erhoben

werden.

Bei einer Bestattung am Samstag fallen zusätzlich folgende Stunden an:

Erdbestattung:    10 Std. (2 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen á 5 Stunden)

Urnenbestattung: 5 Std. (1 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen á 5 Stunden)

Dadurch berechnet sich die Gebühr für den Zuschlag bei Bestattungen am Samstag wie folgt:

Erdbestattung:     10 Std. x 54,63 € = 546,30 €

Urnenbestattung:  5 Std. x 54,63 € = 273,15 €

Gerundet ergeben sich somit Gebühren i.H. von 550,00 € für Erdbestattungen und 280,00 € für

Urnenbestattungen, die als Zuschlag für Bestattungen am Samstag, um 9.00 Uhr erhoben werden.



G e b ü h r e n t a r i f 

zu § 1 der Friedhofsgebührensatzung der Stadt Wegberg 

1.  Gebühren für die Zuteilung einer Reihengrabstätte oder für die Verleihung eines 

Nutzungsrechtes an einer Eigengrabstätte einschließlich der Abräumkosten; 

Gebühren für die Verstreuung einer Asche 

1.1       Reihengrabstätte/Anonymgrabstätte/Wiesengrabstätte                           Alt        /     Neu  

1.1.1  für Tot- und Fehlgeburten, aus Schwangerschaftsabbrüchen stammende 
Leibesfrüchte u. Verstorbene bis zum vollendeten 5. Lebensjahr        480    480,00 EUR 

1.1.2    für Verstorbene ab vollendetem 5. Lebensjahr 1.260 1.380,00 EUR 

1.1.3    Urnenreihengrabstätte / Anonymgrabstätte 1.050  1.140,00 EUR 

1.1.4    Urnenbaumgrabstätte    990 1.140,00 EUR 

1.2       Eigengrabstätte  2.700 3.000,00 EUR 

1.3       Eigengrabstätte als Tiefengrab  3.120 3.450,00 EUR 

1.4       Urnen-Eigengrabstätte  2.370 2.610,00 EUR 

1.5       Aschestreufeld     510    540,00 EUR 

1.6       Urnenkammer in Urnenstele und Kolumbarium  1.860 1.980,00 EUR 

1.7  Die Gebühren für Wiedererwerb und Verlängerung von Nutzungsrechten an Eigengrabstätten 
werden entsprechend der Verlängerungszeit nach den Gebührensätzen der Ziffern 1.2-1.4 und 
1.6 berechnet. Bei mehrteiligen Grabstätten ist bei jeder weiteren Belegung die Nutzungsfrist 
der geltenden Ruhefrist (§ 10 der Friedhofssatzung) entsprechend Satz 1 dieser Bestimmung 
für alle Grabstellen anzupassen. Für die Verlängerung von Wiesengrabstätten gelten die Ziffern 
1.1 und 6.4 entsprechend. 

 

2.  Bestattungsgebühren 

Die Bestattungsgebühr enthält folgende Leistungen: 
1. Herstellung des Grabes, 
2. Auskleiden des Grabes mit Matten, 
3. Benutzung bzw. zur Verfügung stellen des Sargversenkapparates, 
4. erstmaliges Verfüllen und Verschließen des Grabes, 
5. Transport der Kränze von der Halle zum Grab. 

2.1  für Tot- und Fehlgeburten, aus Schwangerschaftsabbrüchen stammende 
Leibesfrüchte und Verstorbenen bis zum vollendeten 5. Lebensjahr in 

2.1.1     Reihengrabstätte    278 307,00 EUR 
Anonymgrabstätte     422 467,00 EUR 

2.1.2  Eigengrabstätte 
bei Neuanlegung     382,50 423,00 EUR 
bei bestehender Grabstätte    553,50 612,50 EUR 

2.1.3  Tiefgrabstätte 
bei Neuanlegung    553,50 612,50 EUR 
bei bestehender Grabstätte     508 562,00 EUR 

2.1.4    Wiesengrabstätte    422 467,00 EUR 
2.1.5    Sternenkinderfeld    150 150,00 EUR 
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2.2  für Verstorbene ab dem vollendeten 5. Lebensjahr in 

2.2.1    Reihengrabstätte  1.350 1.490,00 EUR 
Anonymgrabstätte     740    820,00 EUR 

2.2.2  Eigengrabstätte 
bei Neuanlegung     910 1.010,00 EUR 
bei bestehender Grabstätte     800    880,00 EUR 

2.2.3  Tiefgrabstätte 
bei Neuanlegung 1.180 1.300,00 EUR 
bei bestehender Grabstätte     740    820,00 EUR 
 

2.2.4    Wiesengrabstätte 1.070 1.190,00 EUR 

2.3 für Urnenbestattungen in 

2.3.1     Urnenreihengrabstätten,    420    470,00 EUR 
Urnen in bestehenden Eigengrabstätten und     

 bestehenden Tiefgrabstätten / Anonymgrabstätten     
  
2.3.2    Urneneigengrabstätte    450    500,00 EUR 

2.3.3    Urnenkammern in Urnenstele oder Kolumbarien    360    400,00 EUR 

2.3.4    Urnenbaumgrabstätten    440    490,00 EUR 

2.4       für die Verstreuung der Totenasche    340    370,00 EUR 

 

2.5  Zuschlag für Bestattungen an besonderen Zeiten 

2.5.1  Zuschlag für Bestattungen an Freitagen nach 12.00 Uhr 

2.5.1.1  Erdbestattungen    200    220,00 EUR 

2.5.1.2  Urnenbestattungen    100    110,00 EUR 

2.5.2  Zuschlag für die Bestattung an Samstagen um 9.00 Uhr 

2.5.2.1  Erdbestattungen    550    550,00 EUR 

2.5.2.2  Urnenbestattungen    300    280,00 EUR 

 

3.  Gebühr für die Benutzung der Friedhofshalle für die 

3.1        Aufbahrung einer Leiche je angefangener Kalendertag      60      60,00 EUR 

3.2        Trauerfeier    190    180,00 EUR 

 

4.  Gebühr für die Erteilung einer Erlaubnis zur 

4.1        Errichtung eines Grabmales (stehend oder liegend)    155      90,00 EUR 

4.2        Verlegung einer Grabeinfassung      85    100,00 EUR 

4.3        Verlegung einer Grabplatte    135      80,00 EUR 

4.4        Beschriftung Urnenkammer- / Kolumbariumsplatte      50      44,00 EUR 

4.5        Beschriftung eines Plättchens für eine Baumgrabstätte      40      32,00 EUR 



 

5.  Gebühr für das Aus- oder Umbetten einer Leiche oder Urne 

5.1  Aus- oder Umbettung auf Friedhöfen innerhalb der Stadt Wegberg 

5.1.1     Verstorbene bis zum vollendeten 5. Lebensjahr    650  720,00 EUR 

5.1.2     Verstorbene ab vollendetem 5. Lebensjahr 1.140       1.260,00 EUR 

5.1.3     Tiefgrabstätte - Zuschlag für das untere Grab     380  420,00 EUR 

5.1.4  Urnen 

5.1.4.1  aus Urneneigengrabstätten / Urnenreihengrabstätten / 
bestehenden Eigengrabstätten / bestehenden Tiefengrabstätten     510  560,00 EUR 

5.1.4.2  aus Urnenkammern    560  620,00 EUR 

5.2  Aus- oder Umbettung zur Überführung auf einen Friedhof 
außerhalb der Stadt Wegberg 

5.2.1     Verstorbene bis zum vollendeten 5. Lebensjahr    460  510,00 EUR 

5.2.2     Verstorbene ab vollendetem 5. Lebensjahr    660  730,00 EUR 

5.2.3     Tiefgrabstätte - Zuschlag für das untere Grab    330  370,00 EUR 

5.2.4  Urnen 

5.2.4.1  aus Urneneigengrabstätten / Urnenreihengrabstätten / 
bestehenden Eigengrabstätten / bestehenden Tiefgrabstätten    470  520,00 EUR 

5.2.4.2  aus Urnenkammern    340  380,00 EUR 

 

6.  Sondergebühren 

6.1  Aufbewahrung einer Urne      70  140,00 EUR 

6.2        Verwaltungsgebühren 

6.2.1     Bereitstellung eines Zugangstransponders (Kolumbarium) pro Stück   50   40,00 EUR 

6.2.2     Ortsbesichtigung       180  260,00 EUR 

6.3  Gebühr für die Pflege von aufgegebenen bzw. entzogenen Grabstätten 

je Jahr der Restruhezeit bzw. Nutzungsdauer (30 Jahre) 

6.3.1     Reihengrabstätte      30   30,00 EUR 

6.3.2     Eigengrabstätte (je Grabstelle)      60   70,00 EUR 

6.3.3     Tiefgrabstätte (je Grabstelle)      70   80,00 EUR 

6.3.4     Urneneigengrabstätte (je Grabstelle)      20   20,00 EUR 

6.3.5     Urnenreihengrabstätte      10   10,00 EUR 

6.4  Wiesengrabstätte 

6.4.1     Pflege Wiesengrabstätte 1.710       1.900,00 EUR 

6.4.2     Pflege reservierter Wiesengrabstätte    900  900,00 EUR 
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Örtliche Rechnungsprüfung    Wegberg, den 31.03.2026 
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1 Allgemeines 

 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 04.04.2016 entschieden, die 
Rechnungsprüfungsordnung dahingehend zu ändern, dass die örtliche 
Rechnungsprüfung über die Prüfung der Gebührenbedarfsberechnungen eine 
Stellungnahme an den Rat abgibt, die die wesentlichen Aussagen des Prüfberichts 
enthält.  
 
Ferner soll die Verwaltung bei Gebührenabweichungen in einzelnen Gebührenarten 
in Höhe von min. 30 % der örtlichen Rechnungsprüfung mit der Gebührenkalkulation 
eine vergleichende Gegenüberstellung der bisherigen Gebühren sowie der Ursachen 
für diese Abweichungen vorlegen. Die örtliche Rechnungsprüfung prüft die 
Gegenüberstellung und die Ursachen und nimmt das Ergebnis mit in die 
Stellungnahme auf. 
 
Eine derartige Aufstellung wurde der örtlichen Rechnungsprüfung nicht übersandt. 
Da die Informationen jedoch in der Beratungsvorlage und auch in dieser 
Stellungnahme enthalten sind, wurde dies nicht weiterverfolgt.   
 
Der Fachbereich 201 hat der Rechnungsprüfung den Entwurf der 
Gebührenkalkulation am 27.03.2026 zur Prüfung zur Verfügung gestellt. Zuvor war 
die erste Fassung Ende Januar/Anfang Februar 2026 nachrangig (nach 
Beschlussfassung der Satzung) mit folgendem Ergebnis geprüft worden: 
 
Nach durchgeführter Prüfung lässt sich festhalten, dass die Kalkulation der 
Friedhofs- und Bestattungsgebühren 2026 transparent, nachvollziehbar und im 
Wesentlichen vollständig erfolgte und den Grundsätzen des KAG NRW entspricht.  
 
a) Die Einschränkung, dass die Kalkulation nur „im Wesentlichen“ vollständig 

erfolgte bezieht sich auf die einkalkulierten Leistungen des Baubetriebshofes. 
Hier wurden durchweg Werte angesetzt, die aus den Inneren Verrechnungen 
2024 resultieren. Beim wesentlichsten Kostentreiber für die 
Friedhofsgebühren, den Aufwendungen des Baubetriebshofes, wurde 
demnach also keine Prognose der künftigen Kostenentwicklung für 2026 
durchgeführt, sondern auf alte Werte des Jahres 2024 abgestellt. Dies zieht 
sich durch die gesamte Kalkulation. Damit werden Friedhofs- und 
Bestattungsgebühren erhoben, die aller Voraussicht nach nicht geeignet sind, 
eine Kostendeckung zu erreichen. Es kommt erschwerend hinzu, dass die 
letzte BKA 2024 bereits mit einem hohen Fehlbetrag von 126 Tsd. € 
abgeschlossen hat. Vor dem Hintergrund der äußerst angespannten 
Haushaltslage, den Vorgaben des § 77 GO NRW, den kürzlich erfolgten 
massiven Steuererhöhungen bei der Grundsteuer sowie der Tatsache, dass 
die Rechnungsprüfung nun seit längerer Zeit auf diese Problematik hinweist, 
müssen für die nächste Gebührenkalkulation die Leistungen des 
Baubetriebshofes für den Kalkulationszeitraum ordnungsgemäß prognostiziert 
werden. 
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b) Die 7. Änderungssatzung enthält in Tarifstelle 1.1.4 einen Übertragungsfehler. 
Nach der Gebührenkalkulation beträgt die Gebühr für eine 
Urnenbaumgrabstätte nicht 990,00 EUR sondern 1.050,00 EUR. 

 
Die Gebührenberechnung umfasst die Kosten aller Friedhöfe in Wegberg. Eine 
Differenzierung nach den einzelnen Friedhöfen ist nicht erfolgt und auch nicht 
erforderlich.     
  
Die Gesamtflächen der Friedhöfe wurden zwischenzeitlich mittels 
Drohnenüberfliegung erfasst. Hieraus ergaben sich nach Auskunft des 
Fachbereiches keine wesentlichen Veränderungen, so dass weiter von einer 
Gesamtfläche von 139.614 m² und einer Vorratsfläche von 13.050 m² ausgegangen 
wird.  
 
Die korrekte Ermittlung der Gesamtfläche ist wichtig für die Berechnung 
verschiedener Parameter, so z.B. für die Berechnung des Pflegeaufwandes je qm 
Fläche und auch für die Berechnung der kalkulatorischen Zinsen für die 
Grundstücke. 
 
Weiterhin sollen 90 Prozent der Vorratsflächen bei der Kalkulation unberücksichtigt 
bleiben. Kosten für Vorratsflächen, auf denen Gräber künftig geplant aber noch nicht 
angelegt sind, dürfen nicht berücksichtigt werden. Teilweise wird jedoch die Ansicht 
vertreten, 10 Prozent wären ansatzfähig. Es wird empfohlen, die Daten der 
Drohnenbefliegung hinsichtlich der Vorratsflächen zu überprüfen bzw. den Anteil der 
Vorratsflächen für die nächste Kalkulation neu zu vermessen und verbindlich 
festzulegen.  
  
Große Flächen von Grünanlagen, Wegen und Gebäuden, die über das Notwendige 
hinausgehen dienen eher dem öffentlichen Interesse und sind deshalb mit einem 
bestimmten Anteil herauszurechnen, sog. „öffentliches Grün“. Dieser Abzug taucht 
nun deswegen nicht mehr in der Gebührenkalkulation auf, weil der Aufwand des 
Baubetriebshofes nicht mehr beim Friedhofsprodukt 13.05.00, sondern unmittelbar 
beim Produkt für öffentliches Grün erfasst wird.    

2 Maßstabseinheiten 

2.1 Durchschnittlich verkaufte Grabfläche je Jahr 
Die durchschnittlich verkaufte Grabfläche je Jahr wird mit 528,64 m² incl. Stelen 
beziffert.   

2.2 Bestattungen 

Die durchschnittliche Bestattungszahl wurde ermittelt auf der Grundlage des 
Durchschnitts der Jahre 2022 bis 2024. Es erfolgen danach voraussichtlich 
durchschnittlich 305 Bestattungen im Jahr. In der Vorkalkulation wurde mit 269 
Bestattungen gerechnet. Auch hier ist wieder der Trend zur Feuerbestattung (Urne) 
zu erkennen. Für die Ermittlung der Durchschnittswerte sollte immer auf die 
aktuellsten Fallzahlen zurückgegriffen werden. So wären für die nächste Kalkulation 
2027 die Fallzahlen 2025 und 2026 einzubeziehen.   
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3 Ermittlung der Kosten 

3.1 Kosten für Pflege und Unterhaltung der Friedhöfe 

3.1.1 Fehlbetrag aus der Betriebskostenabrechnung 2024 

Der aus der Betriebskostenabrechnung 2024 entstandene Fehlbetrag wurde in Höhe 
von 128.524,36 € berücksichtigt. Bislang nicht berücksichtigt war jedoch der noch 
verbliebene Fehlbetrag aus der Betriebskostenabrechnung 2023. Diese hatte mit 
einem Fehlbetrag von 65.393,51 € abgeschlossen. Dieser war mittels der 
Überschüsse aus den Betriebskostenabrechnungen 2021 (6.307,94 €) und 2022 
(46.470,56 €) nur teilweise gedeckt wurden, so dass zum Bilanzstichtag 31.12.2023 
kein Bestand mehr vorhanden war jedoch noch ein Betrag von 12.615,01 € zu 
decken ist. Dies wurde im Zuge der Prüfung korrigiert.     

3.1.2 Instandhaltung / Mieten und Pachten 

Für Instandhaltung ist der Haushaltsansatz 2026 (60.000 €) zugrunde gelegt worden. 
Ferner wurden die vsl. Kosten in Höhe von 200 € für die Anpachtung einer Fläche 
berücksichtigt.   

3.1.3 Kalkulatorische Kosten 

Der nach der aktuellen Rechtsprechung anzuwendende Zinssatz beträgt lt. GPA 
NRW in 2026 2,76 %. Dieser Prozentsatz wurde in der Kalkulation korrekt 
berücksichtigt. Die Abschreibungen und Zinsen entsprechen der voraussichtlichen 
Abschreibung in 2025. Die Berechnungen sind nachvollziehbar und plausibel.  
 
An kalkulatorischen Abschreibungen wurden 33.344 € angesetzt und an 
kalkulatorischer Verzinsung 38.323 €. Es erfolgte keine Ausgliederung der jeweiligen 
Anteile, die auf die Friedhofshallen entfallen.  

3.1.4 Ermittlung der Pflegekosten des Baubetriebshofes 

In 2026 wird mit voraussichtlichen Gesamtkosten des Baubetriebshofes in Bezug auf 
die gebührenrechnende Einrichtung von 511.323 € gerechnet. Dies setzt sich aus 
Personalkosten von 395.952 € und Fahrzeugkosten von 115.371 € zusammen. Die 
Werte basieren auf Angaben des Baubetriebshofes, die dem Fachbereich 201 zur 
Verfügung gestellt wurden. Dabei wurde für die Personalkosten seit dem Basisjahr 
2024 eine Erhöhung von 10 % und für die Fahrzeugkosten eine Steigerung von 12 % 
angesetzt. Da, außer den Angaben in den Tabellen selbst und einer erläuternden 
Email keine weiteren Kalkulationsunterlagen beigefügt waren, konnten die 
Kostenansätze nicht detailliert geprüft werden. Die örtliche Rechnungsprüfung 
empfiehlt, für die Kalkulation künftig die gleiche Systematik anzuwenden, wie sie 
auch für die Berechnung der inneren Verrechnungen im Rahmen der 
Jahresabschlüsse genutzt wird oder zur Plausibilitätsprüfung auf die Entwicklung der 
ordentlichen Aufwendungen des Baubetriebshofes abzustellen.  
 
Gemessen an der prozentualen Steigerung der ordentlichen Aufwendungen des 
Baubetriebshofes seit 2024 (IST) bis zur Haushaltsplanung 2026 erscheinen die 
durch den Baubetriebshof kalkulierten vsl. Gesamtkosten im Ergebnis angemessen 
und vertretbar.   
 
Nun erfolgen von den Gesamtkosten des Baubetriebshofes folgende Abzüge: 
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.3.1.4.1 Abzug des Kostenanteils für Kriegsgräber 

Die Pflegekosten je m² werden zunächst durch Division der insgesamt ansatzfähigen 
Pflegekosten (584.947 €) durch die gesamte Friedhofsfläche (139.614 m²) ermittelt 
und betragen (gerundet) 4,20 €/m². Anschließend wird dieser Satz mit der Fläche der 
Kriegsgräberfelder je Friedhof multipliziert, aufsummiert und in Abzug gebracht. Es 
ergibt sich bei einer Fläche von 4.050 m² ein Abzug in Höhe von 17.010 €. Die 
Flächen sind korrekt und die Vorgehensweise schlüssig.  

.3.1.4.2 Abzug der Kosten für Bestattungen 

Nun werden die vom Baubetriebshof gemeldeten vs. anfallenden Personalkosten 
und Fahrzeugkosten für Bestattungen in Abzug gebracht. So ergeben sich Abzüge 
von 91.766 € für Personalkosten und 22.571 € für Fuhrparkkosten. Diese Werte 
wurden zunächst nicht korrekt aus den Daten des Baubetriebshofes übernommen. 
Dies wurde im Zuge der Prüfung korrigiert.  

.3.1.4.3 Abzug der Kosten für Abräumungen  

Nun werden die vom Baubetriebshof gemeldeten vs. anfallenden Personalkosten 
und Fahrzeugkosten für Abräumungen in Abzug gebracht. So ergeben sich Abzüge 
von 38.215 € für Personalkosten und 19.836 € für Fuhrparkkosten. Diese Werte 
wurden zunächst nicht korrekt aus den Daten des Baubetriebshofes übernommen. 
Dies wurde im Zuge der Prüfung korrigiert. 
 
So ergeben sich die um Kriegsgräber, Abräumungen und Bestattungen bereinigten 
Pflegekosten des Baubetriebshofes in Höhe von 321.924 €, die dann später auf die 
Nutzungsrechte verteilt werden.  

3.1.5 Ermittlung der Pflegekosten 

Die Berechnungssystematik der Verwaltungs- und Gemeinkosten ist dem Grunde 
nach nachvollziehbar (siehe 3.4 dieses Berichts). Der Anteil von 45 % für die 
Bestattungen und Nutzungsrechte in Höhe von 78.484 € wird nun hinzuaddiert.  
 
Von der Zwischensumme in Höhe von 673.414 € werden dann die Kosten für die 
Pflege von vorzeitig aufgegeben Grabstätten (14.840 €) und die Kosten für die Pflege 
der Wiesengräber (19.953 €) abgezogen werden. 
  
Die Kosten für die Pflege der vorzeitig aufgegebenen Wiesengräber ergeben sich 
aus den Kosten der Pflege multipliziert mit den aufgegebenen Grabstätten. Die 
Kosten der Pflege der aufgegebenen Grabstätten ergeben sich wiederrum durch 
Multiplikation der Grabflächen mit den Kosten je m². Die Kosten je m² für 
Rasenmähen, Auffüllen und Nachsaat wurden vom Baubetriebshof mit 19,45 € 
ermittelt und beinhalten bereits anteilige Personal- und Fuhrparkkosten. 
 
So ergaben sich folgende gerundete Pflegekosten (RG 30 €, URG 10 €, UEG 20 €, 
EG 70 € und TG 80 €) und in Abhängigkeit von den Fallzahlen ein Abzug von 14.840 
€. 
 
Die Kosten für die Pflege der Wiesengräber werden ebenfalls auf der Grundlage des 
o.g. Pflegesatzes (19,45 €) berechnet. Zusätzlich ergeben sich noch Kosten für 
Leistungen des Baubetriebshofes von 43,63 € (Personal- und Fuhrparkkosten für das 
jährliche Anheben und neu verlegen der Grabplatte). Die Summe wird anschließend 
mit der Fallzahl multipliziert. So ergibt sich ein Abzug von 19.953 €.  
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So ergibt sich eine Zwischensumme von 638.621 €.  
 
Anschließend erfolgt noch der Abzug von 90 % der Kosten, die auf Vorratsflächen 
entfallen.    
 
Die gesamten Vorratsflächen sollen 13.050 m² groß sein. Der Abzug für 
Vorratsflächen wird zunächst ermittelt, in dem 90 % dieser Vorratsflächen (= 11.745 
m²) mit den Pflegekosten je m² multipliziert werden. Diese ergeben sich aus der 
Division der Zwischensumme in Höhe von 638.621 € durch die Gesamtfläche der 
Friedhöfe (139.614 m²). Die Berechnungsweise hat sich im Vergleich zur 
Vorkalkulation nicht verändert.  
 
So ergibt sich ein Abzug von 53.675 €. 
 
Nach Abzug ergeben sich gebührenrelevante Kosten in Höhe von 584.947 €. 

3.2 Kosten für die Bewirtschaftung der Friedhöfe 

Die Kosten für Abfallbeseitigung und Wasser wurden auf der Basis der Plandaten 
2026 sowie der Istkosten 2025 ermittelt. Danach betragen die Kosten für die 
Bewirtschaftung der Friedhöfe in 2026 voraussichtlich 21.000 €. 

3.3 Kosten für Unterhaltung bewegliches Vermögen (Bestattungen) 

Hier wurde der regelmäßig kalkulierte Ansatz bei Sachkonto 525500 in Höhe von 
1.500 € herangezogen. Ausgehend von rund 305 Bestattungen im Jahr entspricht 
dies einem Anteil von gerundet 5 € je Bestattung. 

3.4 Ermittlung Verwaltungskostenanteil 

Die Ermittlung erfolgte auf der Grundlage der vom Fachberiech ZVS kalkulierten 
Personalkosten sowie auf der Grundlage des jeweils aktuellen KGST-Berichts. 
Danach fallen vsl. 121.090 € Personalkosten an. Dazu wird eine 
Sachkostenpauschale in Höhe von 29.100 € (für 3 Stellen) hinzuaddiert. Daneben 
werden noch Verwaltungsgemeinkosten von 20 % (Berechnungsbasis: 
Personalkosten 121.090 €) von 24.218 € berücksichtigt. 
 
Von der Gesamtsumme in Höhe von 174.408 € fließen dann 45 Prozent (78.484 €) in 
die Kosten für Pflege und Unterhaltung der Friedhöfe (Nutzungsrechte), 45 Prozent 
in die Bestattungsgebühren (ergibt bei 305 Bestattungen einen Anteil von gerundet 
260 € je Bestattung) und 10 Prozent (17.441 €) entstehen für die Erteilung sonstiger 
Erlaubnisse, Genehmigungen u.a. 
 
Die Verteilung der Verwaltungskosten wurde im Rahmen dieser Kalkulation den 
aktuellen Gegebenheiten der Kostenverteilung angepasst. Die Verteilung erscheint 
angemessen. Zuvor waren die Verwaltungskosten wie folgt verteilt: 40/40/20. 

4 Kalkulation der einzelnen Gebühren 

4.1 Grabnutzungsgebühren 

Mit der Grabnutzungsgebühr erwirbt man das Nutzungsrecht für eine Grabstelle auf 
eine bestimmte Zeit. Mit dieser Gebühr sollen die Kosten für den Grunderwerb, die 
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Einrichtung und Unterhaltung sowie die Abräumung und Wiederherrichtung der 
einzelnen Grabstellen abgedeckt werden. 
 
Als gebührenrelevante Kosten wurden für die Pflege und Unterhaltung der Friedhöfe 
ein Betrag in Höhe 582.256 € und für die Bewirtschaftung ein Betrag in Höhe von 
21.000 € festgelegt.  
 
Bei der Verteilung der Kosten ist in Form von unterschiedlichen Gewichtungen eine 
Differenzierung je nach Grabart durchgeführt worden.  
 
Bei einer solchen Gewichtung der Gräber sind ausgehend von einem „Normalfall“ die 
anderen Gräber in einer oder mehreren Stufen zu gewichten. Die so ermittelte 
Gesamtgewichtung ist mit den voraussichtlichen Fallzahlen zu multiplizieren. So 
erhält man schließlich die Summe aller Bemessungseinheiten. Die Kosten müssen 
dann je Bemessungseinheit festgesetzt werden. Damit erst sind die Kosten 
gleichwertig verteilt und können schließlich zur Ermittlung der Gebühr wiederum mit 
der Gewichtung im Einzelfall multipliziert werden. Bei einer Gegenrechnung 
entsprechen dann die kalkulierten Gebühren den voraussichtlichen Kosten. 
 
Eine Differenzierung der Grabnutzungsgebühren nach Grabarten kann 
beispielsweise durchgeführt nach unterschiedlicher  
o Nutzungsdauer 
o (Netto)Grabfläche 
o Belegungsmöglichkeiten 
o Unterhaltungs- und Pflegeaufwand. 
 
Bei der Umlage der Bewirtschaftungskosten ist die Gewichtung nach der Grabfläche 
vorgenommen worden, wobei als Regelfall das Urneneigengrab bestimmt wurde.  
 
Bei den Pflege- und Unterhaltungskosten sind Pflegeaufwand (in Relation zur 
Durchschnittsgrabfläche), Belegung (je Sarg + 1 und je Urne + 0,5) und 
Flächenverbrauch gewichtet worden. 
 
Die Gewichtung weicht insgesamt nicht von der Vorkalkulation ab. Die 
Gebührensteigerungen ergeben sich im Wesentlichen aus den gestiegenen 
Pflegekosten des Baubetriebshofes, den Fehlbeträgen aus 2023 und 2024 sowie den 
gestiegen Verwaltungskosten. Für das Sternenkinderfeld wurde keine 
Nutzungsgebühr ermittelt, da keine Bestattungspflicht besteht und eine 
Nutzungsdauer für ein Nutzungsrecht nicht festlegbar ist. Es wurde daher lediglich 
eine Gebühr für die Bestattungsleistung kalkuliert.  

4.2 Gebühr für das Abräumen von Grabstätten  

Diese sind, wie bereits erläutert, in den Nutzungsgebühren enthalten. Es wird 
angegeben, dass der Baubetriebshof in den Jahren 2021 bis 2024 insgesamt 516 
Grabstätten abgeräumt hat. Angaben für 2025 sind nicht enthalten. Die einzelnen 
Stunden der jeweiligen Grabart werden mit den ermittelten 
Stundenverrechnungssätzen und der Fallzahl multipliziert und dementsprechend 
umgelegt. Die Kalkulation ist nachvollziehbar, jedoch wird empfohlen, zukünftig die 
Fallzahlen der letzten drei Jahre (2023-2025) zu verwenden und die Betrachtung um 
Prognosen für den Kalkulationszeitraum zu erweitern.   



Seite 8 von 9 

4.3 Bestattungsgebühren 

Mit der Bestattungsgebühr wird das Öffnen und Schließen des Grabes sowie die 
spätere Einebnung abgegolten. 
 
Zur Ermittlung der Bestattungsgebühren hat der Baubetriebshof den Zeitaufwand für 
die einzelnen Bestattungsarten für Personal und Fuhrpark ermittelt und dargestellt. 
Der benötigte Zeitaufwand hat sich, je nach Bestattungsart sowohl reduziert als auch 
erhöht. Die Richtigkeit ist nicht weiter prüfbar, die Werte erscheinen aber plausibel. 
Diese Leistungsstunden werden mit dem jeweiligen Stundenverrechnungssatz 
multipliziert und aufaddiert.   
 
Anschließend werden die Verwaltungskosten sowie die Kosten für Geräte und 
Unterhaltung hinzuaddiert. Nach der gleichen Systematik erfolgte auch die Ermittlung 
der Bestattungsgebühr für das Sternenkinderfeld.  
 
Die Ermittlung der Verwaltungskosten und der Kosten für die Unterhaltung des 
beweglichen Vermögens sind nachvollziehbar und können in die Kalkulation mit 
einbezogen werden. Die Kosten wurden je Bestattungsfall ermittelt und fließen in 
vollem Umfang in die Gebühr ein. Eine Differenzierung der Gebühren ergibt sich aus 
dem unterschiedlichen Zeitaufwand für die einzelnen Bestattungsarten. 
 
Auch die Steigerungen bei den Bestattungsgebühren ergeben sich aus den 
Pflegekosten des Baubetriebshofes sowie den gestiegenen Verwaltungskosten.  

4.4 Benutzungsgebühr Friedhofshalle 

Für die Friedhofshallen wurden jährliche Kosten in Höhe von 34.680 € ermittelt. Die 
Instandhaltungskosten wurden aus Basis der Haushaltsplanung 26 mit 17.900 € 
berücksichtigt. Die übrigen Kosten wurden auf Basis der Istwerte 2024 
berücksichtigt. Nicht enthalten sind kalkulatorische Abschreibung und Verzinsung für 
die Friedhofshallen. Hier hat sich die Verwaltung entschieden, diese über die 
Nutzungsrechte zu finanzieren. Die Ermittlung der Kosten und die Festlegung der 
Gebühren pauschal für alle Friedhofshallen erscheint zulässig.   

4.5 Sonstige Gebühren 

Bei der Ermittlung der sonstigen Gebühren wurde der Stundensatz nach dem 
aktuellen KGSt-Gutachten „Kosten eines Arbeitsplatzes“ errechnet und mit dem 
geschätzten Zeitaufwand multipliziert. Diese Vorgehensweise ist nachvollziehbar und 
bei Verwaltungsgebühren üblich.  

4.6 Gebühr f. Aus- und Umbettungen 

Zur Ermittlung der Bestattungsgebühren hat der Baubetriebshof den Zeitaufwand für 
die einzelnen Bestattungsarten für Personal und Fuhrpark ermittelt und dargestellt. 
Diese Leistungsstunden werden mit dem jeweiligen Stundenverrechnungssatz 
multipliziert. Anschließend werden die Verwaltungskosten sowie die Kosten für 
Geräte und Unterhaltung hinzuaddiert. 

4.7 Gebühr für die Pflege eines belegten Wiesengrabes 

Es ergibt sich eine Gebühr von 1.900 €. Die Berechnung ist nachvollziehbar und 
korrekt. 
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4.8 Gebühr Pflege Wiesengrab (reserviertes WG) 

Es ergibt sich eine Gebühr von 900 €. Die Berechnung ist nachvollziehbar und 
korrekt. 

5 Kostendeckung 

 
Unter Berücksichtigung der in der Gebührenkalkulation angesetzten 
Maßstabseinheiten und der kalkulierten ansetzfähigen Kosten ergibt sich folgende 
Kostendeckung: 
 
Vsl. Gebühreneinnahmen   960.677 EUR 
Vsl. Kosten     945.232 EUR 
 
Kalk. Differenz    +15.445 € EUR 
 
In der Planung übersteigen die vsl. Einnahmen die ansetzfähigen Kosten um 15.445 
€; es liegt somit eine geringfügige planerische Kostenüberdeckung vor. Da diese 
Abweichung gemessen an den Kosten lediglich rund 1,63 % beträgt und in der 
Kalkulation mit einer Vielzahl von Annahmen gerechnet wurde, erscheint das 
Kalkulationsergebnis gebührenrechtlich vertretbar.  
 
Nach durchgeführter Prüfung lässt sich festhalten, dass die Kalkulation der 
Friedhofs- und Bestattungsgebühren 2026 transparent, nachvollziehbar und 
vollständig erfolgte und den Grundsätzen des KAG NRW entspricht. Gegen die von 
der Verwaltung vorgeschlagene Beschlussfassung bestehen daher aus Sicht der 
örtlichen Rechnungsprüfung keine Bedenken.   
 
 
gez. Wilkens-Mathar 
Leiter örtliche Rechnungsprüfung 
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